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Erneuerbare Energien waren Thema sowohl im Gemeinderat,
wo über eine geplante PV-Freifläche diskutiert wurde, als auch bei der
Bürgerinformationsveranstaltung zum Projekt »Windpark Langwieden«
auf Engener Gemarkung. Den Bericht zum Windpark finden unsere Leser
auf der Seite 6, die Vorstellung des PV-Freiflächenprojekts im Gemeinde-
rat auf der Seite 8 dieser Ausgabe. Bild: Archiv Kraft

Anselfingen. Das Mittagsteam
des Musikvereins Anselfingen
bietet am Donnerstag, 7. No-
vember, wieder ein Mittages-
sen, Kaffee/Tee und Kuchen für
»Jedermann« im Bürgerhaus
Anselfingenan.Ab 12Uhrgibt es
ein leckeres Mittagessen und
danach gibt es Kaffee/Tee und
Kuchen. Zur Planung des Mit-
tagessens wird um Anmeldung
unter 07733-2779 gebeten.

Essen in
Gemeinschaft

MVAnselfingen

Anselfingen. Die Freiwillige
Feuerwehr Engen, Abteilung
Anselfingen, führt am Samstag,
9. November, um 14 Uhr ihre
diesjährige Jahreshauptübung
durch. DasÜbungsobjekt in die-
sem Jahr befindet sich in der
Almenstraße 7. Die Bevölkerung
ist herzlich zur Probe eingela-
den.

Jahreshauptprobe
FFWAnselfingen

Engen. Günstig einkaufen kann
man im Second-Hand-Kauf-
haus Topf und Knopf in der
Jahnstr. 5wieder andenMonta-
gen 4. und 18. November, jeweils
von 15 bis 18 Uhr. Wegen Platz-
mangel bittet das Helferteam
darum, Spenden nur in kleine-
ren Mengen und nach vorheri-
ger Absprache abzugeben. Der
Verkaufserlös geht an Unser
buntes Engen e.V.

Öffnungszeiten
imNovember

Topf undKnopf

die Verkehrsplanung zur Neu-
gestaltung des Busbahnhofs
undder Breitestraße sein.
Die Bevölkerung ist hierzu be-
reits heute herzlich eingeladen.

Engen. Am Dienstag, 19. No-
vember, findet um 19 Uhr in der
Stadthalle in Engen eine Ein-
wohnerversammlung statt.
Hauptthema des Abends wird

NeugestaltungBahnhofsareal und Breitestraße

Einwohnerversammlung

Engen (cok/rau). Wegen des
Stromausfalls am Dienstag-
morgen in Engen und den Orts-
teilen hatte die Redaktion in
der zeitkritischen Korrektur-
phase bis zur Drucklegung teil-
weise keinen Zugriff auf den
Server. Falls diese Ausgabe
Mängel aufweist, bittenwir dies
zu entschuldigen.

Druckqualität
In eigener Sache

Steht Ihnen gut,
Ihr neues JobRad!
Jetzt umsatteln und JobRad fahren –
ob zur Arbeit, im Alltag, im Urlaub oder beim Sport:

Deutlich günstiger als der Direktkauf

Versicherung und Mobilitätsgarantie inklusive

Alle Fahrradmarken und -typen

Jetzt JobRad beim
Fachhändler Ihres
Vertrauens aussuchen:

Gut für
Gesundheit,
Geldbeutel

und
Umwelt!

Vorstadt 1, 78234 Engen
07733 / 991 2412

mail@space-bike.de
www.space-bike.de

mailto:mail@space-bike.de
http://www.space-bike.de
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Abfalltermine

Donnerstag 31.10. Gelber Sack EngenundOrtsteile
Montag, 04.11. Blaue TonneEngenundOrtsteile
Dienstag, 05.11. GrünschnittabholungEngenund

Ortsteile
Samstag, 09.11. Grünschnittabgabe:

10:30-14Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 11.11. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 12.11. Biomüll Engen
Mittwoch, 13.11. Restmüll EngenundOrtsteile
Samstag, 23.11. Elektroschrott-Kleingeräte:

8 - 12Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße
Montag, 25.11. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 26.11. Biomüll Engen
Donnerstag, 28.11. Gelber Sack EngenundOrtsteile

Nähere InfosbeimMüllabfuhrzweckverbandRielasingen-
Worblingen, Telefon07731 931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung:REMONDIS SüdGmbH,
Telefon0751 36191-39
RestmüllsäckeundBanderolen fürRest-undBiomüll:
erhältlich beimEdekaMarktHolzky, Hegaustraße 5A
GelbeSäcke:erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13, Engen,
vor demGeschäftund imSESAMDorfladen,Maierbachstr. 14a in
Neuhausen. Bitte nur haushaltsüblicheMengenmitnehmen.

Veranstaltungen

Förderverein Stadtbibliothek, Hören, Staunen, Selbermachen:
»Kasimir tischlert - eine kleine Holzwerkstatt«, ab acht Jahre,
Mittwoch, 30. Oktober, 10 Uhr, Stadtbibliothek
Wochenmarkt,Donnerstag, 31. Oktober, 8 bis 12 Uhr,Marktplatz
Förderverein Stadtbibliothek, Hören, Staunen, Selbermachen:
»DerÖtztalmannundseineWelt«, absieben Jahre,Donnerstag,
31. Oktober, 10 Uhr, Stadtbibliothek
StadtEngen,Traumstunde: Lesungaus»DasGespenstwill blei-
ben«, ab vier Jahre/Stadt Engen
Stadt Engen&Touristik Engen, abendliche Führungmit Nacht-
wächter und Bürgersfrau, Dienstag, 5. November, 19 Uhr, Frei-
lichtbühne

DiewichtigstenTermine imNovember

4. November, 15 Uhr, Stadtbibliothek
Traumstunde - Lesung aus »Das Gespenst will bleiben«, ab
vier Jahre/Stadt Engen
5. November, 19 Uhr, Freilichtbühne Engen
Abendliche Führungmit Nachtwächter und Bürgersfrau
8.November, 20Uhr, Stadtbibliothek
Kinoabend/Förderverein Stadtbibliothek
14. November, 17 Uhr, Altstadt: Lichterabend/Stadt Engen
15. November, 19:30 Uhr, StädtischesMuseumEngen + Galerie,
Vernissage zur Ausstellung »Here in the real world« von
MonikaMichalko/Stadt Engen
17. November, vormittags, Engen undOrtsteile
Gedenkfeiern zumVolkstrauertag/Stadt Engen
18. November, 15:30 Uhr, StadtbibliothekMit Zwei dabei:
Lesung aus »Kleiner Elefant ganz groß«/Stadt Engen
20.November, 20Uhr, Stadtbibliothek: Lesung aus »Der
Sprung ins Leere«mit Autor Heinrich Steinfest/Förderverein
Stadtbibliothek
23. November, ganztags, Vereinsgelände: Herbstprüfung/
HundesportfreundeHegau-Welschingen
23. November, 20Uhr, Stadthalle:
Jahreskonzert/Stadtmusik Engen
25. November, 14:30 und 16 Uhr, StädtischesMuseumEngen +
Galerie, Sternstunden imAdvent: Kindertheater »Weihnachten
bei Opa Franz«, ab vier Jahre/Stadt Engen
29. November, 20Uhr, Stadtbibliothek: Kinoabend/Förderver-
ein Stadtbibliothek
29. November, 19:30 Uhr Kornhaus Szenische Lesung im
Kornhaus - Stadtgespräche/Stadt Engen
30. November, 11 bis 21 Uhr, Altstadt. Weihnachtsmarkt »Da
leuchtet die Gass«/Touristik Engen

Durchführung einer Online-
Wahl vor, das bei anderen Kom-
munen bereits erfolgreich an-
gewendetwurde. DieKosten für
die einmaligeNutzungbelaufen
sich auf 1.900 Euro und verrin-
gern sich bei einer Anwendung
bei zwei und drei künftigen
Wahlen. Im Gegenzug entfalle
der Einsatz von Personal (Bau-
hof, Wahlhelfer) für die Vorbe-
reitung derWahlräume und der
Wahldienst an den Wahltagen.
Zunächst soll nach Wunsch der
Verwaltung erst eine Wahl aus-
probiert werden.
Der Gemeinderat stimmte der
entsprechenden Änderung der
Wahlordnung des Jugendge-
meinderates zu und genehmigt
die Onlinewahl 2025.

Engen (rau). ImkommendenJa-
nuar wird wieder der Jugendge-
meinderat gewählt. Aufgrund
der in den vergangenen Jahren
ständiggesunkenenWahlbetei-
ligung (2019: 26 Prozent, 2021:
22 Prozent, 2023: 18 Prozent)
möchte der derzeitig amtieren-
de Jugendgemeinderat die
nächste Jugendgemeinderats-
wahl als Online-Wahl durchfüh-
ren, um eine höhereWahlbetei-
ligung erreichen zu können.
»Eine Umfrage ergab, dass be-
reits einige Kommunen in Ba-
den-Württemberg, die einen
Jugendgemeinderat haben, die
Wahl als Online-Wahl durch-
führen«, heißt es aus der Ver-
waltung. Der Verwaltung liegt
ein Angebot für ein Tool zur

Jugendgemeinderatmöchte so
höhereWahlbeteiligungerreichen

Künftigonlinewählen

Mähroboter eine tödliche Ge-
fahr. Igel sind keine Fluchttiere.
Bei Gefahr stellen sie ihr Sta-
chelkleid auf, doch das schützt
sie nicht gegen die scharfen
Klingen der Mähroboter. Die
Verletzungen sind oft tödlich.
Es wird daher darum gebeten,
die Mähroboter zwischen 20
und 7 Uhr nicht einzusetzen
und auch bei der Arbeit mit
Freischneidern Vorsicht walten
zu lassen. Infos gibt es bei der
Igelhilfe E.igeltingen gUG, Hin-
terhofen 11, 78253 Eigeltingen,
Mail: Igeltingen@outlook.de.
Manuela Martin, Telefonnum-
mer: 0171/5201432. www.igeltin
gen.de

Engen. Aus gegebenem Anlass
bittet die Stadtverwaltung um
besondere Rücksicht beim Ein-
satz vonMährobotern.
Für die in Dämmerung und
Dunkelheit aktiven Igel, die sich
im Herbst ein Polster für den
Winterschlaf anfressen, sind

Mähroboter können Igel schwer verletzenoder töten

VorsichtbeiderRasenpflege

Im Herbst aktiv: Igel Bild: adobe

mailto:Igeltingen@outlook.de
http://gen.de
http://www.mzv-hegau.de
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Ausstellungen
imStädtischenMuseumEngen+Galerie

Kunstausstellung: Ausstellung »Dreck/Mensch/« vonMascha Klein
Zu sehenbis 3. November

FORUMREGIONAL: Ausstellung »In aller Augen« von Gabriel Zlatanovic
Zu sehenbis 10. November

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Allerheiligen,Freitag, 1.November, 14-17Uhr
ansonsten:Di.-Fr. 14-17 Uhr, Sa.+ So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3,50 Euro, ermäßigt 2,50 Euro

tert: Er bekommt sein eigenes
Zimmer, undder Garten ist end-
lich groß genug für ein Trampo-
lin. Und: In dem Haus lebt ein
Gespenst! Leider findet Levis
Familie das überhaupt nicht
lustig. Das Gespenst geht durch
Wände, spielt um Mitternacht
lautstark Trompete und ver-
steckt gerne Dinge.
Deshalb beschließt Levis Fami-
lie: Das Gespenst muss gehen!
Aber ist das wirklich die beste
Lösung?

Engen. Am Montag, 4. Novem-
ber, um 15 Uhr, liest Eberhard
Höhn Kindern ab vier Jahren
eine herzerwärmende Ge-
schichte vor, die zeigt, wie aus
Fremden Freunde werden und
eine Familie zusammenwächst.
Mit Bastelaktion. Anmeldung
abDonnerstagunter Tel. 07733/
501839 oder zu den Öffnungs-
zeiten in der Stadtbibliothek.
Zum Inhalt der Geschichte: Als
Levi mit seiner Familie in das
neue Haus zieht, ist er begeis-

TraumstundeamMontag, 4.November

»DasGespenstwillbleiben«

forderlich, Eintritt frei. Spenden
willkommen. Infos unter Tel.
07733/501839oder inderStadt-
bibliothek. Zum Inhalt: Selma
wohnt schon ihr ganzes Leben
in einem abgelegenen Dorf im
Westerwald. Ihre Gabe macht
sie jedochzuetwasBesonderen:
Wenn sie in ihrem Traum ein
Okapi sieht, wird bald ein Dorf-
bewohner sterben. Nur kann
Selma leider nicht voraussehen,
wen dieses Schicksal treffen
wird. Daher fürchten die Be-
wohner den ganzen Tag lang
ihren eventuellen Tod. Doch
diese Furcht bewegt die Men-
schen auch dazu, Risiken einzu-
gehen und unerwartete Taten
zu vollbringen.
Eine anrührende, etwas schräge
Geschichte über das Suchen
und Finden der Liebe.

Engen. Mariana Lekys »Was
man von hier aus sehen kann«
wurde vor gut fünf Jahren zum
Bestseller. Die gleichnamige
Verfilmungzeigt, dassdermagi-
sche Realismus des Romans
auch auf der Leinwand funktio-
niert. Am Freitag, 8. November,
20 Uhr, zeigt der Förderverein
der Stadtbibliothek die gelun-
gene Adaption. Einlass ist ab
19.30 Uhr.Keine Anmeldung er-

VerfilmungdesRomansvonMarianaLeky

»Wasmanvonhieraus
sehenkann«

Zimmerholz. Die Narrenzunft
Holzklötzle lädt am Freitag, 15.
November, zur diesjährigen
Martinisitzung ein. Im Zimmer-
holzer Bürgerhaus können sich
alle Mitglieder, Interessierte,
Freunde und Gönner zusam-
men auf die kommende Fas-
nachtssaison einstimmen. Die
Veranstaltung beginnt um 20.11
Uhr.
Neben der Bekanntgabe des
Fasnetsmottoswerden»neue«
Narrenräte -und innen feierlich
ihr Gelöbnis ablegen.

Martinisitzung
NZZimmerholz

le rollt, die zu eng für die großen
Elefanten ist, um hineinzuge-
langen. Die Veranstaltungsreihe
»Mit Zwei dabei!« ist unter
www.stadtbibliothek-engen.
de/Veranstaltungen/Mit-zwei-
dabei einsehbar.

Engen. AmMontag, 18. Novem-
ber, um 15:30 Uhr heißt es wie-
der »Mit Zwei dabei« für Lese-
knirpse ab zwei Jahren und ihre
Eltern. Um eine Anmeldung in
der Bibliothek ab Donnerstag-
vormittag unter Telefon 07733/
501839 oder per E-Mail (stadt
bibliothek@engen.de) wird ge-
beten. Es solltenureineBegleit-
person pro Kind dabei sein.
Zum Inhalt: Der kleine Elefant
Ben, der sich nichts sehnlicher
wünscht, als mit den großen
Elefanten Fußball zu spielen,
steht heute im Mittelpunkt.
Trotz all seiner Bemühungen,
sich zu strecken und zu recken,
um größer zuwirken, halten die
anderen Elefanten ihn für zu
klein für das Spiel. Diese Zu-
rückweisung fühlt sich für Ben
entmutigendan, under zweifelt
an seinem Platz innerhalb der
Gruppe. Doch das Blatt wendet
sich, alsder Fußball ineineHöh-

»Mit Zwei dabei«amMontag, 18.November

»KleinerElefant
ganzgroooß«

Der kleine Elefant. Bild: Verlag

Engen. Die Altersabteilung der
Freiwilligen Feuerwehr Engen
trifft sich am kommenden
Dienstag, 5. November., um 19
Uhr bei der Metzgerei Engler in
Welschingen zum Schlachtplat-
tenessen.

Treffen

Freiwillige Feuerwehr
Altersabteilung

Ö൵nungszeiten
Mo. - Sa. 8.00 - 12.30 Uhr
Mo. - Mi. 14.00 - 18.00 Uhr
Do. + Fr. 14.00 - 22.00 Uhr
Schwarzwaldstraße 2a • Engen

Tel. 07733/5422
www.weinhaus-gebhart.de

Wir handeln mit Geschmack

Jeder Wein in
unserem

Sortiment wurde
von uns persönlich

getestet und
ausgewählt.

Sie erhalten
beste Qualität

zum besten Preis
schon ab
5,90 €

http://www.weinhaus-gebhart.de
http://bibliothek@engen.de
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Teilnehmer ihre »Gründerfra-
gen« an die Experten stellen
und ihre Konzepte diskutieren.
Um Anmeldung wird gebeten:
singen-aktiv@singen.de oder
telefonisch 07731/85742.
Die Impulsnachmittage werden
in Kooperation mit der Stadt
Engen und den Gemeinden
Gottmadingen und Steißlingen
durchgeführt.
Die Veranstaltung ist gratis.
Über den Impulsnachmittag hi-
naus steht ein Existenzgrün-
dungsnetzwerk für spezielle Be-
ratung zur Verfügung. Ausführ-
liche Informationen zum Ge-
samtprogramm unter www.sin
gen-aktiv.de.

Hegau. Am Mittwoch, 6. No-
vember, findet der nächste Sin-
gen aktiv Impulsnachmittag für
Gründungsinteressierte in der
Villa Consult, Erzbergerstraße
8b, statt. Von 16 bis 16:45 Uhr
wird über die Grundlagen einer
Existenzgründung und Festi-
gung von Jungunternehmen
informiert, ab 17 Uhr referiert
FrankaGaiser vonder Sparkasse
Hegau-Bodensee über das Spe-
zialthema »Wo bekomme ich
das Startkapital für meine Exis-
tenzgründung? Was muss ich
beachten?« Die beiden Blöcke
können zusammen oder unab-
hängig voneinander besucht
werden.Ab 17:45Uhrkönnendie

»Wobekomme ichdasStartkapital für
meineExistenzgründung?Wasmuss ichbeachten?«

ImpulsnachmittagfürGründer

ner miesen Laune angesteckt.
Am Abend geht es dem Dachs
wieder prächtig - aber dafür
sind nun alle anderen schlecht
drauf! Der Dachs muss sich
schnell etwas einfallen lassen,
um seine Freunde aufzumun-
tern: Was wäre dafür besser ge-
eignet als ein Fest der schlech-
ten Laune?
Die Leseaktion findet im Rah-
men der 28. Kinder- und Ju-
gendliteraturtage Hegau Bo-
densee statt, bei der Engen
erstmalig ebenfalls teilnimmt.
Das gesamte, tolle Programm
findet sich unter https://www.
kj-literaturtage.de.
Nähere Informationen bei der
Stadtbibliothek Engen, Haupt-
straße 8, www.stadtbibliothek-
engen.de.

Engen. Am Freitagnachmittag,
15.November, um17Uhr,gibt es
in der Stadtbibliothek für Kin-
der ab vier Jahren eine Vorlese-
aktion mit dem herrlich komi-
schen Bilderbuch »Der Dachs
hat heute schlechte Laune!«
von Amélie Jackowski/Moritz
Petz, erschienen im NordSüd
Verlag, 2022.
Das Bilderbuch wird mit Mut-
tersprachlerinnen auf Deutsch,
Englisch und Türkisch vorge-
lesen. Es ist keine Anmeldung
erforderlich.
Zum Inhalt: Heute ist einer von
diesen Tagen: Der Dachs ist
noch nicht mal aus dem Bett
aufgestanden, aber seine Stim-
mung ist schon imKeller. Sämt-
liche Tiere, die ihm an diesem
Tag begegnen, werden von sei-

Kinder-und JugendliteraturtageHegauBodensee

MehrsprachigesVorlesen
inderStadtbibliothek

Der Dachs und seine Freunde. Bild: NordSüd Verlag

derbüchern und vielen weitere
Literatursparten konnten auch
CDs, Spiele und DVDs erworben
werden - und das ganze zu
»Pfundspreisen«, wie der För-
derverein der Stadtbibliothek
als Veranstalter warb. » Der Bü-
chermarkt übertraf alle Erwar-
tungen, sowohl beim Bücher-
verkauf als auch beim
Schmökercafé. Deshalbwird die
Bibliothek weitere Herbstneu-
erscheinungen anschaffen kön-
nen«, zieht Jutta Pfitzenmaier
vom Förderverein eine positive
Bilanz.
Übrigens: Die nächste Lesung
veranstaltet der Förderverein
am Freitag, 22. November. Um
20 Uhr wird Heinrich Steinfest
in der Stadtbibliothek Engen,
Haupstr. 8, sein Buch »Sprung
ins Leere«, ein schillernder Ro-
man und vertracktes Familien-
dramaüberdieMachtderKunst
und der Täuschung, vorstellen.
Karten in der Stadtbibliothek
Engen, Hauptstr. 8, Tel. 07733 /
50 18 39. Ausgebucht ist da-
gegen der Spieleabend »Dorf-
romantik« am Donnerstag, 7.
November.

Engen (rau). Herbstzeit ist Lese-
zeit: Das zeigte sich an den zahl-
reichen BesucherInnen des
Büchermarkts, bei dem ausge-
lesener und aussortierter Lese-
stoff unter die Leute gebracht
wurde. »Es gab etwas weniger
Spenden als im vergangenen
Jahr, aber auch die Stadtbiblio-
thek hat gut aussortiert und
unser Lager war ebenfalls noch
gut gefüllt«, sagte Bibliotheks-
leiterin Judith Maier-Hagen.
Bereits am Freitagnachmittag
waren etliche PKW angerollt,
die Bücherschätze wurden ins
Foyer der Stadthalle gebracht
und sortiert. Schon um 11 Uhr
sammelten sich zahlreiche
Schnäppchenjäger vor der Halle
- und wurden trotz des offiziel-
len Starts um 12 Uhr auch ein-
gelassen. »Der Termin war auf
einigen Online-Seiten falsch
angekündigt, aber da viele aus
derRegionanreisen,wolltenwir
sie nicht in der Kälte stehen las-
sen«, so Maier-Hagen. Neben
Krimis, Romanen - auch in
Fremdsprachen -, einem
»Weihnachtsbüchertisch«,
Kochschmökern, Sach-undKin-

Bereits um11Uhrwurdedie Stadthalle»gestürmt«-
der EngenerBüchermarkt kamwieder gut an

EinFestfürLeseratten

Übersichtlich sortiert wartete der Lesestoff auf neue Besitzer. So wurden
die Fans von Krimis, Sachbüchern und Kinderliteratur schnell fündig,

Besonders umlagert: Der Tisch mit Kinderbüchern. Bilder: Rauser

http://en.de
http://kj-literaturtage.de
mailto:singen-aktiv@singen.de
http://gen-aktiv.de
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Nach längerer Pause findet endlich wieder ein Konzert des ge-
mischten Chors »Querbeet« aus Engen statt. Die Sängerinnen und Sänger
proben seit Monaten fleißig dafür. Der Chor freut sich sehr, dass er in die-
sem Jahr ein paar Neuzugänge verzeichnen kann, für die es teilweise das
erste Konzert überhauptmit »Querbeet« sein wird. Das Konzert unter der
Leitung von Christiane Theurer findet am Samstag, 9.November, im ka-
tholischen Gemeindezentrum im Hexenwegle 2 in Engen statt. Einlass ist
um 19.15Uhr, Beginn um 20Uhr. Der Eintritt ist frei. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt. Der Name des Chors ist Programm: Zu hören sind »Querbeet«
durch unterschiedliche Stilrichtungen Musikstücke in Deutsch und Eng-
lisch. Der Chor freut sich sehr auf zahlreiche Besucher. Bild: Querbeet

Engen. Zum Abschluss des
WanderjahresderDonnerstags-
Gruppe findet am Donnerstag,
7. November, eine Rundwande-
rung im Gewann Ernsthofen
statt. Anschließend gibt es im
Gasthaus Rigling in Bittelbrunn
Zwiebelkuchen und Vesper.
Gäste sindwillkommen.UmAn-
meldung bisMontag, 4. Novem-
ber, wird gebeten.
Treffpunkt (mit PKW) ist um 14
Uhr am Parkplatz Grundschule
Engen/Neue Stadthalle.
Wanderführerinnen sind Karin
Harter,Tel. 07733/6466 und
Ursula Kissel, Tel. 07733/5383.

Rundwanderung

Schwarzwaldverein
Engen

Engen.Der BLHVOrtsverein En-
gen hält am Freitag, 15. Novem-
ber, um 20 Uhr im Farrenstall in
Zimmerholz seine Ortsvereins-
versammlung ab. Über zahlrei-
che Teilnahme würden sich der
Ortsverein sehr freuen.

Versammlung
BLHVOrtsverein

Engen. Die Altdorfgemeinde
Engen lädt am Samstag, 9. No-
vember, um 20 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung im Gast-
haus Rigling (Pius) in Bittel-
brunnein.AufderTagesordnung
steht neben den Vorstands-
wahlen auch das große Narren-
treffen 2025. Mitglieder, Freun-
de und Gäste sind eingeladen.

Jahreshaupt-
versammlung

Altdorfgemeinde

Engen.DieSPDvorOrt trifftsich
zum gemütlichen Beisammen-
sein mit interessierten Bürge-
rinnenundBürgern: Sie sind am
Dienstag, 12.November, ab 19:30
Uhr imRistorante Capri (Breite-
straße 24) in Engen herzlich
willkommen. Der themenoffe-
ne Abend mit Gemeinderats-
fraktion und Ortsverein bietet
die Möglichkeit, in den Aus-
tausch zu treten.

»Sozialdemokra-
Tisch«

SPD-Ortsverein

les mehr freuen. Vonmajestäti-
schen Klängen bis hin zu aben-
teuerlichen Rhythmen - es wird
für jeden Geschmack etwas da-
bei sein.
»Lassen Sie sich von der Musik
verzaubern und tauchen Sie ein
in die Welt von Simba, Jack
Sparrow, Elsa und Balu!«, freut
sich der Verein auf einen wun-
derbaren Abend voller Musik
undMagie.

cher Abend voller mitreißender
MelodienundbekannterKlassi-
ker. Beginn ist um 20 Uhr, Ein-
lass ab 19Uhr. DieMusikerInnen
haben ein abwechslungsreiches
Programm vorbereitet, das die
Herzen aller Disney-Fans höher
schlagen lässt. Das Publikum
kann sich auf musikalische
Highlights aus »Der König der
Löwen«, »Fluch der Karibik«,
»das Dschungelbuch« und vie-

Welschingen. Am Samstag, 16.
November, verwandelt sich die
Hohenhewenhalle in Welschin-
gen in eine magische Disney-
Welt, wenn der Musikverein
Welschingen lädt alle Musik-
liebhaberInnen herzlich zu sei-
nem Jahreskonzert einlädt.
Unter dem Motto »Disney -
Eine Reise in die zauberhafte
Welt der Musik« erwartet die
BesucherInnen ein unvergessli-

Jahreskonzert desMusikvereinsWelschingenam16.November

ZauberhaftemusikalischeReise

Fürdas leiblicheWohl ist selbst-
verständlich gesorgt.
Die Teilnehmer werden gebe-
ten, eigene Tassen mitzubrin-
gen.DerErlösderVeranstaltung
kommt dem Narrensamen zu-
gute.
Die Rollizunft freut sich auf
zahlreiche Familien, die mit ihr
gemeinsam diesen besonderen
Abend feiern!

ches Erlebnis für Groß und
Klein.
Nach dem Umzug erwartet die
Besucher ein Auftritt des Schul-
chors Welschingen, der mit sei-
nen Beiträgen für eine besinnli-
che Atmosphäre sorgt. Zudem
führen die Rolli Kinder ein St.
Martin Spiel auf, das die Ge-
schichte von Sankt Martin le-
bendig werden lässt.

Welschingen.AmFreitag, 8. No-
vember, um 17:30 Uhr, laden die
Rollifrauen der Rollizunft Wel-
schingen herzlich zum traditio-
nellen Sankt Martins Umzug
ein.
Treffpunkt ist an der Hohenhe-
wenhalleWelschingen. DerUm-
zug wird stimmungsvoll vom
Musikverein Welschingen be-
gleitet und verspricht ein festli-

... inWelschingenam8.November

St.-Martins-Umzug EckesMetzgerei

Engens leckere Adresse
Scheffelstr. 2

Tel. 07733/5272, Fax 60

Fleisch & Feines
aus dem Hegau

„So fein mit Gemüse“
... gesund und leicht

genießen!
Schweineschnitzel
„Gärtnerin“ 100 g 1,69 €
mit Spinat, Zwiebel und Schinkenstreifen
Filet-Gemüsetöpfle
mit passendem Rahmsößle

100 g 1,99 €
Gemüse-lnvoltini
vom Rind mit Parmesan

100 g 2,75 €

Brokkoli-Käseküchle
aus Hackfleisch

100 g 1,50 €
Elsässer Hähnchenbrust
mit Gemüsestreifen als Kruste

100 g 1,80 €
Karottenlyoner
mit Petersilie

100 g 1,95 €
Kürbis-Fleischkäse
mit Schnittlauch verfeinert

100 g 1,89 €
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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mit dem Preis zusammen. »Es
gehtnichtnurumVersorgungs-
sicherheit und Sauberkeit son-
dern auch um den Preis«. Die
Kilowattstunde Wind sei ein-
fach günstiger. »Das Unterneh-
men badenova ist Teil eines
Konsortiums, wir sind einmal
als Gesellschafter als auch als
Projektentwickler hier«, so
Schüßler. Rund40MillionenKi-
lowattstunden sollen die ge-
planten Anlagen im Jahr erzeu-
gen, 15.000 Tonnen Co2 werden
dabei eingespart.
Die Vorsorgeabstände würden
eingehalten, erläuterte Hannah
Kiefer von badenova: Zum Im-
mensitz sei die nächstgelegene
WKA 600 Meter, zum nächsten
reinenWohnbaugebiet Mauen-
heim einen Kilometer, zum He-
gaublick 1,2 und zu Stetten zwei
Kilometer entfernt. In puncto
Beschattung könnte beim Im-
mensitz der Richtwert erreicht
werden, dabei könne man aber
die Belastungmit der Abschalt-
automatik regulieren. Außer-
dem wurde die Sichtbarkeit im
Umkreis von zehn Kilometern
dokumentiert und bildlich ver-
anschaulicht.
Abschließend stellte der Vor-
stand der Bürger Energie Bo-
densee, Andreas Klatt, die Ge-
nossenschaft vor: Deren
Mitglieder können sich an
unterschiedlichen Projekten in
Wind- und Solarenergie in der
Region beteiligen.

welt. Wir versuchen aber, ihn so
gering wie möglich zu halten.«
Dabei würden Fachbehörden
zur Stellungnahme befragt, bei
diesem Projekt seien es 35 Trä-
ger öffentlicher Belange. »Wir
gestalten es transparent. Lage-
pläne sind einzusehen.« Klar
müsse aber auch sein: »Wenn
ein Projekt genehmigungsfähig
ist, müssen wir genehmigen«,
so Schöller.
DieRegionalplanungHochrhein
Bodensee würde definieren
»Wo geht es, wo nicht«, so Dr.
Sebastian Wilke. Dabei spiele
die Lage und Windhöffigkeit
eine Rolle. Baden-Württemberg
ist vom Bundesgesetzgeber
verpflichtet worden, 1,8 Prozent
der Landesfläche als Vorrang-
gebiet für Windenergie auszu-
weisen. Für die Regionalplan
entsprichtdies, 5.000Hektaran
Standorten zu identifizieren.
»Das heißt aber auch, dass Flä-
chen außerhalb dieser Gebiete
nicht in Frage kommen. Wir
wollen IhnenKlarheit geben,wo
planenwir, wo nicht.«
Der Projektierer badenova, ein
Energieversorger aus Freiburg,
der 15 Anlagen im Bestand hat,
stellte die Planung aus seiner
Sicht vor. »Wir haben auch viele
industrielle Kunden. Grünstrom
aus der Region ist ein Wirt-
schaftsfaktor«, so Sebastian
Schüßler. Das hänge mit den
Erfahrungen aus der Pandemie
und der Energiekrise, aber auch

Ziel gesetzt, die BürgerInnen
maximal zu informieren, dazu
wurde das ganze Projekt aus-
führlich auf Stellwänden prä-
sentiert, die Referenten stan-
den für Einzelgespräche aber
auch in der Fragerunde zur Ver-
fügung. Heiko Hogenmüller
vom Regierungspräsidium
Freiburg erläuterte die politi-
schen Rahmenbedingungen:
Klimaneutralität soll in
Deutschland bis 2045 erreicht
werden, in der EU 2050, in Ba-
denWürttemberg2040.»Dabei
ist vor allem Windenergie ein
wichtiger Eckpfeiler, da hier mit
geringem Flächenverbrauch
viel Strom erzeugt werden
kann«, so Hogenmüller. Das
Ausbauziel bis 2030 seien 115
Gigawatt (2040: 160), Ende2023
stehe man bei 61 Gigawatt.
»Das ist ein sportliches Ziel«,
räumte der Referent ein. »Aber
wir machen technisch große
Sprünge, die Leistungen der
neuen Anlagen steigen« - auch
verschlankte Verfahren sollten
dabei helfen, betonte Hogen-
müller und machte klar: »Vor-
aussetzungen wie Arten- und
Lärmschutz müssen gegeben
sein, aber man muss Belange
abwägen. Das öffentliche Inter-
esse überwiegt«.
Josef Schöller vom Landrats-
amt Konstanz erklärte das Ge-
nehmigungsverfahren. In drei
Phasen - »Projektierung«,
»Genehmigung« und »Reali-
sierung«würdendieWindparks
umgesetzt. »Es ist ein sehr gro-
ßer Eingriff in Natur und Um-

Engen (rau). Zum Auftakt be-
grüßten BM Frank Harsch und
Immendingens Bürgermeister
Manuel Stärk die vielen Inter-
essierten im Foyer der Stadt-
halle. »Beim letzten Gespräch
waren wir noch außen vor. Ich
bin froh, dass wir als Gemeinde
nun miteinbezogen werden, ist
doch die Ortschaft Mauenheim
am nächsten dran«, sagte
Stärk. »Nutzen Sie dieMöglich-
keit, sich zu informieren. Die
Notwendigkeit eines solchen
Projekts sollte jedemklar sein.«
Der Wunsch von Moderatorin
Stefanie Ruschek, die Diskus-
sion und Fragerunde sachlich
zu führen, wurde erfüllt. Die
Veranstalter hatten es sich zum

Mit demWindpark Langwie-
denentstehen auf Engener
Gemarkung in einemDreieck
zwischenMauenheim,
ImmendingenundGeisingen
vier 150bis 170Meter hohe
Windkraftanlagen. Sie sollen
Anfang 2027 dort in Betrieb
gehen. Bei der Bürgerinforma-
tionsveranstaltung zudem
vonder»hegauwind«-Gruppe
geplantenProjekt, das auch
dieGemeinden Immendingen,
MauenheimundGeisingen
betrifft,warbender Projek-
tierer badenova , Regional-
planerDr. SebastianWilke und
HeikoHogenmüller (RP
Freiburg) umUnterstützung
für denPark. Josef Schöller
vomLandratsamtKonstanz
lieferte die gesetzlichen
Richtlinien zumWindpark

Bürgerinfoabend zumgeplantenWindparkLangwiedenstießauf großes Interesse -
esgabumfassendeAufklärungundGesprächsangebote

Proteststurmbliebaus

Sebastian Schüßler, Hannah Kiefer und Kirsten Simonsen (von links) von
badenova, die den Windpark betreiben werden.

BürgerInnen aus Engen, Immendingen undweiteren Gemeinden konnten
online oder direkt vor Ort Fragen stellen. Bilder: Rauser

ZumNachschauen
Die Präsentation der Veranstaltung ist auf der Homepage der
Stadt Engen abrufbar unter Wirtschaft/Bauen&Wohnen/Um-
welt/Windkraft/Bürgerversammlung 23.10.24.
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»Rechnet sich die gewonnene
Energie, wenn man den Auf-
wand für den Bau der Anlagen
inklusive Betonsockel mitein-
bezieht?
Der Bau der Bodenplatte amor-
tisiert sich in einem Zeitraum
von drei bis neun Monaten.

»Wer kommt für die Entsor-
gungskosten beziehungsweise
den Rückbau auf?«
Für den Rückbau muss der Be-
treiber bereits bei der Inbe-
triebnahme eine Rückstel-
lungsbürgschaft bilden.

Was bringt es, noch mehr
Strom zu erzeugen, wenn die-
ser nicht transportiert werden
kann?
Wir müssen schauen, was kann
das Netz aufnehmen, aber das
ist eineglobaleAufgabe, ist aber
lösbar und kein Hindernis.

Warum stehen die Anlagen
teilweise still?
Gründe für begrenzten Still-
stand der Anlagen können sein:
Die Flugzeiten von Tieren wie
zum Beispiel der Fledermaus,
die Mahd von Wiesen, Repara-
turen, Regelwartung oder Netz-
instabilitäten. Windstärke und
Artenschutz wird vorher mit-
einberechnet. Wenn es nicht
wirtschaftlich ist unterm Strich,
wird nicht gebaut.

WährendundamEndederVer-
anstaltungkonntenFragenge-
stellt werden. Hier einige der
wichtigsten Themen, die ange-
sprochenundvomProjektierer
badenova sowie den ExpertIn-
nenbeantwortetwurden.

»Wie wird mit dem Abrieb der
Rotorenblätter umgegan-
gen?«
Bei Material und Aufbau wurde
mittlerweile nachgebessert, es
gibt einen Kantenschutz. Zu-
dem muss man das Abriebvolu-
men in Relation setzen. Der Ab-
rieb durch Auto- und
LKW-Reifen ist deutlich höher.

»Was istmit Infraschall?«
Meeresrauschen, Wasserfälle,
PKWoderderHerzschlagerzeu-
gen Infraschall. Er ist immer
und überall präsent. Infraschall
vonWindenergieanlagen ist viel
zu schwach, um negative Effek-
te beim Menschen auszulösen.
Das bestätigen auch viele Stu-
dien. Man vermutet, dass die
Beschwerden mancher Wind-
parkanwohner durch denNoce-
bo-Effekt ausgelöst würden.
Beim Nocebo-Effekt erwarten
Menschen negative gesund-
heitliche Einflüsse. Diese Be-
fürchtungen können Stress-
empfinden und im Extremfall
psychosomatische Erkrankun-
gen auslösen.

FragenundAntworten zumWindpark

InfraschallundRotorabrieb

grenzung des in Frage kom-
menden Gemeindegebietes er-
hält der Kunde auf einen Blick
alle Informationen wie Menge,
Holzart, Lagerort und Preis zu
dem angebotenen Holzpolter.
Bei Interesse kann der Kunde
das Brennholz in den Waren-
korb legen und den Kaufvor-
gang abschließen. Nach der On-
line-Bestellung findet die
weitere Abwicklung über das
Kreisforstamt Radolfzell statt.
Nach dem Kauf bekommt der
Kunde per E-Mail eine Rech-
nung mit Lageplan zugesandt.
Das Holz wird polterweise an
Pkw-befahrbaren Waldwegen
gelagert und in haushaltsübli-
chen Mengen angeboten.
Kunden, die keine Möglichkeit
haben, das Brennholz online zu
bestellen, können wie bisher
über das Bestellformular
schriftlich in Papierformbestel-
len. Das Bestellformular steht
auf der Homepage der Stadt
Engen, unter www.engen.de als
Download bereit. Das Holz wird
an einem zentralen Waldort im
Stadtwald Engen bereitgestellt.
Eine individuelle, wohnortnahe
Bereitstellung des Brennholzes
kann in diesem Fall nicht ange-
boten werden.

Hegau. Für die kommende
Brennholzsaison steht dem
Landkreis Konstanz/Kreisforst-
amt Radolfzell eine Online-
Plattform zur Vermarktung von
Brennholz zur Verfügung. Meh-
rere Landkreise haben sich zu-
sammengeschlossen und eine
landesweite Lösung zur Ver-
marktungvonBrennholzentwi-
ckeln lassen. Auch die Stadt En-
gen wird ab der Verkaufssaison
2024/2025 ihr Brennholz über
die Onlineplattform vermark-
ten lassen.
Über die Adresszeile des Brow-
sers unterwww.holzfinder.de ist
die Plattform ab sofort für die
Allgemeinheit zugänglich. Über
Google ist die Seite noch nicht
erreichbar.
Die Holzpolter werden von jetzt
an nach und nach auf der Platt-
form zum Verkauf bereitge-
stellt. Bis alle Holzpolter fertig
sind kann es mehrere Monate
dauern. Es wird empfohlen, im-
mer wieder auf der Plattform
nachzuschauen welche Holz-
polteraktuell angebotenwerden.
Interessierte Kunden können
sich ab sofort über eine Karte
anzeigen lassen,welchesBrenn-
holz momentan landkreisweit
angeboten wird. Durch die Ein-

ÜberdieOnline-Plattformwww.holzfinder.de

BrennholzausdemStadtwald

ratssitzung mitteilte, gehen
davon 264.000 Euro in die teil-
weise Deckung der Kosten zur
Schaffung von 40 neu entste-
hender, zusätzlicher Ü3-Plätze,
die restlichen 8.800 Euro wer-
den zur Anschaffung einer Kü-
che im Ü3-Bereich verwendet

Engen (rau) Für die Erweiterung
des Kinderhauses Glockenziel
erhält Engen einen Zuschuss in
Höhe von 272.800 Euro aus
dem Investitionsprogramm des
Landes zur Kinderbetreuungs-
finanzierung. Wie die Verwal-
tung inder jüngstenGemeinde-

Stadt erhält Förderung

ZuschussfürKiga-Anbau

Treffpunkt: 13.30 Uhr Randen-
halle Tengen oder alternativ um
14.15 Uhr am Waldfriedhof in
Radolfzell. Der Schwarzwaldver-
ein Tengen freut sich auf viele
bekannte und natürlich auch
neue Gesichter.

Hegau. Am Sonntag, 3. Novem-
ber, führtWalterDieterle anden
herbstlichen Bodensee. Die
Halbtagswanderung führt von
Radolfzell nach Möggingen und
Güttingen und anschließend
wieder zurück nach Radolfzell.

WanderungdesSchwarzwaldvereins Tengen

HerbstlicherBodensee

www.dier-jakob.de 07731/8687-25

KFZ-Meisterwerkstatt
für alle Marken gut und günstig/

Hol- und Bringservice/Kunden-Ersatzwagen

Friedrich-List-Str. 2, Tel. 07733/994930
Unsere Filiale in Ihrer Nähe:

Mühlhausen, Hohenkräher Brühl 1, Tel. 07733/505040

Unser Angebot vom 04.11.2024 – 07.11.2024
Paprikalyoner auch als Portion 100 g nur 1,59 €
Wacholderschinken herzhaft gewürzt 100 g nur 2,29 €
Bauernbratwurst über Buchenholz geraucht 100 g nur 1,49 €
Cordon bleu vom Schweinrücken pfannenfertig 100 g nur 1,59 €
Rinderbraten aus der Schulter / Keule 100 g nur 1,59 €

Unser Mittwochsangebot am 06.11.2024
Schaschlikspieße 100 g nur 1,49 €

Wir bieten Ihnen täglich aus frischer Produktion:
Heiße Vesper in großer Auswahl. Ab 11:30 Uhr Mittagstisch.

Jeden Donnerstag frische, gegrillte ½Hähnchen.
Gerne nehmenwir Ihre Vorbestellung entgegen.

Ihre Metzgerei in Welschingen

http://www.dier-jakob.de
http://www.holz\Ufb01nder.de
http://www.holz\Ufb01nder.de
http://www.engen.de
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Mooshof würde ein Wohnhaus
stehen, dessen Bewohner zu
Gesprächen bereit seien. Stoffe
wie Cadmium würden heute
nicht mehr verbaut. »Wir neh-
men Ängste ernst und versu-
chen, auf Sorgen und Bedürf-
nissederAnwohnereinzugehen.
Wir könnten Module wegneh-
men, eine Hecke pflanzen als
Sichtschutz«, so Müller. Zudem
sei der Park vom Wohnhaus
nicht einsehbar, da dieses auf
einem Plateau stehe. Müller
machte aber auch deutlich:
»Man wird damit leben müs-
sen, dass man Solarparks oder
Windkraftanlagen auf größere
Entfernungsieht«. SiegfriedEl-
lensohnkritisierte, dass die Flä-
cheder Landwirtschaftverloren
gingeundhinterfragtedieWirt-

schaftlichkeit vor dem Hinter-
grund der Negativstrompreise.
»Sie können davon ausgehen,
dass ein Unternehmen wie so-
larcomplex oder auchdie Stadt-
werke so etwas nur umsetzen,
wenn es sich rentiert«. Im Um-
gang mit den Negativstrom-
preisen würden viele Kommu-
nen mittlerweile kreative
Maßnahmen ergreifen. »Die
Nachfrageseite muss flexibler
werden«. In der Landwirtschaft
dagegen gebe es zwei Fraktio-
nen: »Die einen sehen es als
Chance, als Standbein, die ande-
ren fühlen sich vertrieben«.
Das Thema sei sehr komplex
und werde kontrovers disku-
tiert, stellte UWV-Sprecher Ger-
hardSteiner fest und schlug vor,
die Entscheidung zu vertagen.
SPD-Fraktionssprecher Tim
Strobel betonte, die Anwohner
müssten angehört werden.
»Bei einer Betriebszeit von 20
Jahren ist das schon eine
schwerwiegende Entscheidung,
die wir treffen sollen«, gab Isa-
bell Meier-Lang (CDU) zu be-
denken.
Der Gemeinderat beschloss da-
her einstimmig, die Entschei-
dung zum Bebauungsplan erst
in der kommenden Sitzung zu
fällen.

breiter Grünstreifen und ein
zwei Meter hoher Zaun verlau-
fen.Wie üblich sei eine Bepflan-
zung mit Wildblumen
vorgesehen, eine Beweidung
durch Schafe habe sich be-
währt. In den Abwägungen zu
den Umweltausprägungen
schlage die technische Prägung
negativ zu Buche, die Umwand-
lung einer industriell landwirt-
schaftlich genutzten Fläche in
eine ökologischhochwertige sei
positiv. »Solarfreiflächen sind
ein hochwertiger Lebensraum
und tragen zur Biodiversität
bei«, so Bene Müller. In der PV-
Karte des Regionalverbands sei
die Fläche als möglicher Stand-
ort ausgewiesen. Laut dem re-
gionalplanerischen Flächenziel
sollten bis 2025 zwei Prozent
der Gemarkung für PV-Freiflä-
chen und Windkraftanlagen
freigegeben werden (1,8 Pro-
zent Windkraft, 0,2 Prozent So-
larenergie). »Bei den etwa
7.000 Hektar der Gemarkung
Engen heißt dies, dass 35 Hekt-
ar für Solarparks aufgebracht
werden müssten. Damit wäre
dieses Projekt lediglich ein Ein-
stieg«, gabMüller zu bedenken.

Module könnenweggelassen
oder versetztwerden

Zur Frage nach der Lautstärke
bestätigte Müller »Trafo und
Wechselrichter geben Geräu-
sche ab, deswegen stehen diese
nicht an der Seite mit den
Wohngebäuden« . Auch die Be-
denken eines Anwohners be-
züglich toxischer Stoffe und
dass die Fläche zu nahe am
Wohngebäude sei, konnte Mül-
ler ausräumen. Beim Solarpark

Engen (rau). Zu einer Entschei-
dung für einen Aufstellungsbe-
schluss für den vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan
»Solarpark Neubrunn – Flur
274/3 und 274/4« in Engen-Zim-
merholz und eine entsprechen-
de Änderung des Flächennut-
zungsplans konnte sich der Rat
in der jüngsten Sitzung nicht
durchringen.
Vorgestellt hatte das Projekt
Bene Müller von solarcomplex.
Die Photovoltaik-Freiflächen-
anlage soll auf zwei Grundstü-
cken zwischen der Abzweigung
zu den Höfen Neubrunner- und
Hühnerbrunnerhof und der
Kreisstraße in Richtung Zim-
merholz entstehen. Dort sollen
auf etwa 4,7 Hektar rund 11.000
Module installiert werden Die
Maximalleistung schätzt Müller
auf 6,7 Megawatt. Projektierer
wäre solarcomplex, wer die An-
lage betreiben werde, sei noch
offen.

Anlagebringt Engendem
Flächenziel 2025näher

»Das kann solarcomplex, sein,
aber wenn die Stadtwerke En-
gen das wünschen, können wir
das Feld auch für sie entwi-
ckeln«, betonte er. Der Netzver-
knüpfungspunkt des Wind-
parks Brand könne für die
Einspeisung genutzt werden,
was ein großer Vorteil sei:
»Windparks und Solarfreiflä-
chen speisen extrem gegenläu-
fig ein, würden sich also ergän-
zen«, erläuterte der Experte.
Zusätzlich wurde abweier auch
eineweitere Netzanfrage an die
Stadtwerke gestellt. Um die An-
lage wird ein bis drei Meter

BeschlussüberPV-Freiflächenanlagewurdevertagt

RätewollenBedenkzeit

PV-Anlagen wie diese gibt es bereits zwei Stück auf Engener Gemarkung.
Bild: Adobe

»Die Energiewende
klappt nur ,wenn sie
akzeptiertwird.«

Tim Strobel (SPD)
Engen (rau). Die Hegau Sport-
halle erhält eine neue Beschal-
lungsanlage. Der Gemeinderat
vergab den Auftrag in Höhe von
38.880,32Euroandie FirmaAvi-
sonik GmbH, Engen. Auch hier
war nur ein Angebot eingegan-
gen.
Die eingestellte Summe wird
umrund9.000Euroüberschrit-
ten, durch eine überplanmäßi-
ge Ausgabe beziehungsweise
Minderausgabe ist die Deckung
möglich.

VergabeBeschal-
lungsanlage

AusdemGemeinderat

Engen (rau) Für Schlosserarbei-
ten amNeubauKrone-Areal hat
der Gemeinderat den Auftrag in
Höhe von 170.584,12 Euro an die
Firma Nägele aus Steißlingen
erteilt. Es war das einzige Ange-
bot, das eingereicht wurde. Die
Kostenschätzung vom Februar
2023 betrug rund 78.000 Euro.
Dennoch sei dieDifferenzgerin-
ger, betonte Heike Bezigkofer
vomBauamt, da zusätzliche Ge-
länder und Stege zu Mehrkos-
ten von circa 62.000 Euro ge-
führt hätten. Zudem flössen in
die Kalkulation noch die Fahr-
radständer und der Ramm-
schutz in der Tiefgaragemit ein.
Unterm Strich betrage die Kos-
tendifferenz somit noch rund
31.000 Euro.

VergabeKrone-Areal
AusdemGemeinderat

Hegau. Die Christliche Schule in
Hilzingen lädt an den Donners-
tagen 7. und 21. November, je-
weils um 19.30 Uhr, zu Infover-
anstaltungen ein. Die Einladung
richtet sich an Schülerinnen
oder Schüler eines allgemein-
bildenden Gymnasiums in Jahr-
gang 9, 10 oder 11, einer Real-
schule in Jahrgang 9 oder 10,
einer Gemeinschaftsschule in
Jahrgang 9 oder 10 und an de-
ren Eltern. Bereits am Dienstag,
6. November, findet von 15bis 17
UhrdieAktion»Schule kennen-
lernen – Cafeteria genießen«
statt. Von 15 bis 17 Uhr bewirten
Schüler die Cafeteria, von 16 bis
17Uhr istGelegenheit zur Schul-
besichtigung.

Infoveranstaltungen
Christliche SchuleHegau
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Dachsanierung einen Zuschuss-
antrag (Sonderzuschüsse für
Vereine) bei der Stadt gestellt
für damals 10.000 Euro - eine
Summe, die - da noch keine Sa-
nierungsarbeiten erfolgten -
als Haushaltsansatz für das Jahr
2024 vorgesehenwurde. Aktuell
hat der Oldtimerverein bei der
Stadt Engen noch ein zinsloses
Darlehen in Höhe von 118.000
EUR laufen. In der Vorlage wird
betont, dass eine Bezuschus-
sung in Höhe von 35.000 EUR
nicht den aktuellen Förder-
richtlinien der Stadt Engen ent-
spräche.
Bürgermeister Frank Harsch
warb dennoch für die Zustim-
mung durch die Räte »Das ist
eine einmalige Chance, über das
LEADER-Programm dem Verein
bei der Dachsanierung zu hel-
fen«, so Harsch.
Auch wenn die Stadt und der
Rat damit über die Förderricht-
linien gehe, sei es eine »Win-
Win-Situation«, machte UWV-
Sprecher Gerhard Steiner
deutlich. Damit könne man das
»als Gemeinderat politisch ver-
treten.« Die Finanzierungs-
möglichkeit über das LEADER-
Programm sei ein Verdienst des
Bürgermeisters, lobte auch Jür-
gen Waldschütz (CDU). »Dass
wir trotz der Förderrichtlinie
das Geld zur Verfügung stellen
können, ist eine große Leis-
tung«.

Engen (rau). Mit einem Finan-
zierungsbeitrag in Höhe von
etwa35.000Eurowirddie Stadt
Engen den Verein »Oldtimer-
und Fahrzeugmuseum Engen«
bei der Erweiterung mit Dach-
sanierung des Vereinsgebäudes
unterstützen. Diesen Beschluss
fasste der Gemeinderat in der
Sitzung am vorvergangenen
Dienstag.
Der Verein hat zur Finanzierung
der Gesamtkosten (403.000
Euro) eine Förderung in Höhe
von 60 Prozent über das Pro-
gramm »LEADER 2023-2027«
Baden-Württembergbeantragt.
»Voraussetzung für die Förde-
rung ist, dass die Stadt Engen
damit einverstanden ist, dass
das LEADER Projekt mit Mitteln
aus demELR (Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum) co-fi-
nanziert wird und sich die Stadt
Engen mit einem Finanzie-
rungsbeitrag in Höhe von zehn
Prozent an den zuwendungsfä-
higen Ausgaben (351.240 Euro)
beteiligt«, teilte die Verwaltung
in der Vorlage mit.
Da der Antrag bis Ende August
beim Regierungspräsidium
Freiburg eingereicht werden
musste, sei die Zustimmung für
den Finanzierungsbeitrag der
Stadt Engen durch den Bürger-
meister, vorbehaltlich der Zu-
stimmung des Gemeinderates,
erfolgt.
Der Verein hatte 2022 für die

Oldtimermuseumerhält Zuschuss von35.000Euro

FürDachsanierung

Übrigens

..wirddie SanierungdesHallenbodens inderAnne-Frank-Sport-
halle zeitnah fortgesetzt. Wie StadtbaumeisterMatthias Distler
am Rande eines Pressetermins mitteilte, haben sich die Versi-
cherungen bei der Kostenübernahme geeinigt. Distler stellte in
Aussicht, dass die Arbeiten noch dieseWoche in Gang kommen.

DRKOrtsverein - Seniorennachmittage
Das Deutsche Rote Kreuz lädt auch in diesem Jahr wieder alle
Seniorinnen und Senioren, Rentnerinnen und Rentner zu ge-
mütlichenNachmittagenbeiKaffee,Kuchen,VesperundUnter-
haltung ein.

Samstag, 9. November
Bargen Bürgerhaus
Welschingen Hohenhewenhalle
Zimmerholz/Stetten Bürgerhaus
Samstag, 16. November
Anselfingen Bürgerhaus
Biesendorf Bürgerhaus
Bittelbrunn Gasthaus Rigling
Sonntag, 17. November
Mühlhausen Mägdeberghalle
Die Nachmittage beginnen jeweils um 14. Uhr. Das DRK heißt
alle Gäste herzlich willkommen.

Eine Herbstliche Waldwoche verbrachte der Waldorfkinder-
garten Engen in Zimmerholz. Die Kinder tauchten ganz in die herbstliche
Stimmung der Natur und des Waldes ein und erlebten die Veränderung
der Jahreszeit unmittelbar und mit all ihren Sinnen mit. Dank der lang-
jährigen Unterstützung des Touristikvereins Engen konnten die Kinder
die Hütte vor Ort nutzen, Stockbrote und »Feuersuppe« kochen und un-
vergessliche Naturtage erleben. Ein herzliches Dankeschön richteten die
Erzieherinnen an die Eltern für das anhaltende Vertrauen und die Mitwir-
kung, die es jedes Jahr möglich machen, dass die Kinder diese besondere
Zeit im Wald erleben dürfen. Bild: Waldorfkindergarten

Der Engener Ausbildungsatlas 2025 bietet
eine Übersicht über Ausbildungsmöglichkei-
ten bei Betrieben vor Ort.

Jetzt unterwww.engen.de/ausbildungsatlas
downloaden.

Stadt Engen | 78234 Engen
Telefon: 07733 502-212 | www.engen.de

AUSBILDUNGSPLATZ GESUCHT?AUSBILDUNGSPLATZ GESUCHT?
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terium, Volker Schebesta. »Da-
her freuen wir uns, dass es an
der Helen-Keller-Schule künftig
möglich ist, innerhalb von zwei
Jahren zu einem qualifizierten
sozialpädagogischen Berufsab-
schluss zu kommen«. Im gan-
zen Landkreis konnten viele
Einrichtungen gefunden wer-
den, die sich an demProjekt be-
teiligen. Außerdem gibt es be-
reits Bewerbungen für den
zweiten Kurs ab September
2023. Voraussetzungen für die
Aufnahme in die Berufsfach-
schule ist einHaupt- oderWerk-
realschulabschluss mit mindes-
tens der Note »befriedigend«
in Deutsch und einem Gesamt-
notendurchschnitt vonmindes-
tens 3,0. Außerdem müssen die
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer mindestens eine zweijähri-
ge abgeschlossene Berufsaus-
bildung nachweisen. Damit die
praxisintegrierte Struktur des
Direkteinstiegs möglichst gut
funktioniert, ist eine enge Zu-
sammenarbeit zwischen den
Berufsfachschulen für sozialpä-
dagogische Assistenz (Direkt-
einstieg) und den jeweiligen
Einrichtungen sehr wichtig.

dung berufserfahrener Men-
schen zu sozialpädagogischen
AssistentinnenundAssistenten.
Ein wichtiger Schritt auf dem
Weg zur Gewinnung qualifizier-
ter Fachkräfte im frühkindli-
chen Bereich ist getan: An der
Helen-Keller-Schule in Wein-
heim nehmen seit Anfang Feb-
ruar 2023 30 Schülerinnen und
Schüler amneuenBildungsgang
Direkteinstieg Kita teil. Dabei
handelt es sichumeine verkürz-
te Ausbildung zur sozialpädago-
gischen Assistentin und zum
sozialpädagogischen Assisten-
ten. ZurZielgruppegehörenPer-
sonen mit abgeschlossener Be-
rufsausbildung, die das
Berufsfeld wechseln wollen
oder bereits als Zusatzkräfte in
Kindertageseinrichtungen tätig
sind. Für die Absolventinnen
und Absolventen wird der Be-
rufsabschluss in zwei Jahren
statt wie regulär in drei Jahren
ermöglicht. Parallel zur Ausbil-
dung arbeiten die Fachkräfte
bereits. »Der Direkteinstieg Kita
ist eine wichtige Stellschraube,
um die Personalsituation in den
Kitas zu verbessern«, sagt der
Staatssekretär im Kultusminis-

nung von qualifizierten
Fachkräften. Dabei handelt es
sich um eine verkürzte Ausbil-

Der neue Bildungsgang »Di-
rekteinstieg Kita« ist eine wich-
tige Stellschraube zur Gewin-

Zwei anstatt drei JahreAusbildung sindmöglich

NeuerBildungsgang»DirekteinstiegKita«

Ausbildung und Arbeitswelt
Anzeige

Suchen Sie einen interessanten und
abwechslungsreichen Ausbildungsplatz?

Ausbildung 2025
Die Gemeinde Gottmadingen bietet folgende
Ausbildungsmöglichkeiten an:

 Praxisintegrierte Ausbildung zum/zur Erzieher*in (PiA)
(im Kindergarten Im Täschen in Gottmadingen)

 Anerkennungspraktikum
(im Kindergarten Im Täschen in Gottmadingen)

 Verschiedene Praktika
(in den Kindergärten Im Täschen in Gottmadingen und
Biberburg im Ortsteil Randegg)

 Freiwilliges Soziales Jahr
in verschiedenen Einrichtungen

Ausführliche Informationen finden
Sie unter www.gottmadingen.de.

Für Fragen steht Ihnen im Hauptamt Sabrina Emhardt
(07731 908-146) gerne zur Verfügung.

Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@ gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de
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Auszubildenden imAusbildungs-
zentrum Nagold untergebracht.
Sozialpädagogische Betreuung
mit vielfältigen Freizeitaktivtä-
ten ist hier Standard.
Einsteiger erwartet eine vielfälti-
ge Ausbildung bei 87 Straßen-
meistereien in der Nähe des
Wohnortes. Die Ausbildung dau-
ert drei Jahre. Mit Mittlerer Reife
und/oder gutenLeistungen ist es
möglich, die Ausbildungszeit um
sechs oder zwölf Monate zu ver-
kürzen.
Wer sich in der Ausbildung be-
währt, hat beste Aussichten auf
ein sicheres Arbeitsumfeld im
öffentlichen Dienst. Die erfolg-
reich abgelegte Straßenwärter-
prüfung kann als mittlerer Bil-
dungsabschluss anerkannt
werden.

Anleitung vor Ort die handwerk-
lichen Tätigkeiten vermittelt. Er-
gänzt wird dies durch den über-
betrieblichen Unterricht im
Aus- und Fortbildungszentrum
der Straßenbauverwaltung in
Nagold. Hier werden Straßen-,
Beton- und Holzbau sowie die
Handhabung von Fahrzeugen,
Geräten und Werkzeugen ge-
lehrt.
Die schulische Ausbildung er-
folgt in der Landesfachklasse für
Straßenwärterinnen und Stra-
ßenwärter an der Rolf-Benz-
SchuleNagold. Unterrichtetwer-
den dort unter anderem die
Fächer Technische Mathematik,
Fachzeichnen und Technologie.
WährenddesBesuchesdesüber-
betrieblichen Unterrichts und
der Landesfachklasse sind die

wichtiger und anspruchsvoller
Teil der Tätigkeit.
Voraussetzung ist ein Haupt-
schulabschluss oder eine höher-
wertiger Abschluss. Wichtig ist
Freude am Arbeiten im Freien
und im Team, mit modernen Ge-
räten und Fahrzeugen. Sinnvoll
sind außerdem ein gutes techni-
sches Verständnis und hand-
werkliches Geschick.
Landesweit stehen jährlichbis zu
60 Ausbildungsplätze zur Verfü-
gung. Die duale Ausbildung zur
Straßenwärterin/zum Straßen-
wärter findet blockweise als be-
triebliche und schulische Ausbil-
dung statt.
Die betriebliche Ausbildung er-
folgt bei 87 Straßenmeistereien
der 35 Landratsämter im Land.
Dort werden unter sachkundiger

Straßenwärter/Straßenwärterin
ist ein dreijähriger staatlich an-
erkannter Ausbildungsberuf mit
viel Chancen auf frische Luft. Die
Tätigkeit umfasst alle Bereiche
des Straßenbetriebsdienstes,
mit demZiel, die Straßenbefahr-
bar zu halten und so Verkehrssi-
cherheit an den Straßen imLand
zu sichern. Die Verkehrswege
werden vom Straßenbetriebs-
dienst regelmäßig unterhalten,
repariert und gereinigt. Dies gilt
auch fürdie vielenBauwerke,wie
Brücken, Tunnel, Stützwände
und Entwässerungseinrichtun-
gen an und unter den Straßen.
Für die Artenvielfalt sind behut-
same Arbeiten in der Grün- und
Gehölzpflege von großer Bedeu-
tung. Natürlich ist auch derWin-
terdienst als Paradedisziplin ein

Straßenwärter sindauchaufdemBauhof gefragt

EinBerufmitPotenzial

Ausbildung und Arbeitswelt
Anzeige

Die Stadt Engen sucht für den städtischen Bauhof zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Mitarbeiter (m/w/d)

Wir sind die flächengrößte Gemeinde im Landkreis Konstanz und verfügen über einen
zeitgemäß ausgestatteten Fuhr- und Gerätepark sowie ein modernes Betriebsgebäude.

Ihre wesentlichen Aufgaben sind:
- Anlage, Pflege, Unterhaltung und Instandsetzung der städtischen Grünanlagen und

Friedhöfe sowie Wege-/Straßenbau u. Straßenunterhaltung
- Mitarbeit bei allen weiteren Aufgaben im städtischen Bauhof
- Einsätze im Rahmen des Winterdienstes (auch an Wochenenden und Feiertagen)

Sie bieten uns:
- eine abgeschlossene Ausbildung im Bereich Garten- und Landschaftsbau / Straßen-

und Wegebau oder eine Ausbildung im Maurerhandwerk
- allgemeine handwerkliche Kenntnisse und praktische Fähigkeiten
- körperliche Belastbarkeit und Eignung für die Tätigkeit im Freien bei allen

Witterungsbedingungen
- freundliches Auftreten, engagierte Arbeitsweise, Teamfähigkeit
- hohe Einsatzbereitschaft und Flexibilität
- Fähigkeit sowohl zur selbständigen Arbeit als auch zur Arbeit im Team
- Führerschein der Klassen B/BE. Die Klassen C1/C1E sind wünschenswert

Haben wir Ihr Interesse geweckt und wollen Sie bei unserem Bauhof mitarbeiten?
Dann senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung bis zum 8. November 2024 an die
 Stadtverwaltung Engen - Personalamt -, Hauptstraße 11, 78234 Engen
 E-Mail bewerbungen@engen.de (max. 12 MB im PDF-Format)

Für Fragen steht Ihnen Bauhofleiter Fabian Klöpfer unter Tel.: 501362 und
Personalsachbearbeiterin Marianne Wikenhauser unter Tel. 07733/502203
gerne zur Verfügung.

Besuchen Sie uns
auch im Internet:
www.engen.de

Informationen zur sicheren Kommunikation finden Sie unter
www.engen.de/sicher+kommunizieren

Wir bauen für die Zukunft!

Die Stadt Engen benötigt Verstärkung für das Team im Stadtbauamt. Sind Sie

Architekt / Bauingenieur oder Bautechniker (w/m/d)
und verfügen Sie über Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit sowie die Bereitschaft zur
Teamarbeit, dann sind Sie bei uns genau richtig. Die Stelle ist unbefristet und soll
nach Möglichkeit als Vollzeitstelle besetzt werden.

 Zu Ihrem Aufgabengebiet gehört insbesondere die Planung, Werkplanung,
Durchführung und Überwachung unserer Bauvorhaben, sowohl bei der
Gebäudeunterhaltung als auch bei größeren Neubauprojekten.

 Erfahrung in Werkplanung und Ausschreibung nach VOB sind wünschenswert,
ebenso Erfahrungen mit EDV und fachspezifischer Software wie bspw. Auto CAD.

Haben Sie eine abgeschlossene Berufsausbildung im Handwerk oder entsprechende
Berufserfahrung, dann ist dies von Vorteil, wird aber nicht vorausgesetzt.

Wir erwarten von Ihnen persönliche Initiative, gute Kommunikationsfähigkeit, Freude
am selbständigen, verantwortungsbewussten und teamorientierten Arbeiten sowie
Verbindlichkeit im Umgang mit Bürgern und Handwerkern.

Wir bieten Ihnen eine zukunftssichere Beschäftigung in hochmotivierten Teams, eine
Vergütung nach dem TVöD mit den im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen wie
bspw. Betriebsrente/Zusatzversorgung, Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt,
Betriebliches Gesundheitsmanagement in Kooperation mit Hansefit sowie
Bikeleasing.

Haben wir Ihr Interesse geweckt und wollen Sie bei uns mitarbeiten?
Dann senden Sie doch Ihre aussagefähige Bewerbung bis zum 20.11.2024 an die

 Stadtverwaltung Engen - Personalamt -, Hauptstraße 11, 78234 Engen.
 E-Mail bewerbungen@engen.de (max. 12 MB)

Für Auskünfte steht Ihnen Stadtbaumeister Matthias Distler unter Tel. 07733 502-234
gerne zur Verfügung.

Besuchen Sie uns
auch im Internet:
www.engen.de

Informationen zur sicheren
Kommunikation finden Sie unter

www.engen.de/sicher+kommunizieren
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Ausbildung und Arbeitswelt
Anzeige

721.600 Kinder unter drei Jahren
wurden zuletzt in Tageseinrich-
tungen betreut, das waren 43
Prozent mehr als zehn Jahre zu-
vor (503 900).
Obwohl die Zahl der pädagogi-
schen Betreuungskräfte binnen
zehn Jahren stärker gestiegen ist
als die Zahl der betreutenKinder,
gilt die Personalsituation in vie-
len Kitas als angespannt. Das
liegt unter anderem am stärke-
ren Anstieg der Zahl unter Drei-
jähriger in Betreuung, die eine
intensivere Betreuung brauchen
als ältere Kinder. In Erziehungs-
berufen absolvieren deutlich
mehr Frauen als Männer eine
Ausbildung. Der Männeranteil
nahm von knapp 14 Prozent im
Jahr 2012 auf knapp 18 Prozent
im Jahr 2022 zu.

Die Zahl der pädagogisch tätigen
Personen in Kindertageseinrich-
tungen ist in den vergangenen
zehn Jahren um 51 Prozent ge-
stiegen. Rund 702 200 Betreu-
ungskräfte arbeiteten zum 1.
März 2023 in Kindertagesein-
richtungen, wie das Statistische
Bundesamt (Destatis) mitteilt.
Im Jahr 2013, als der Rechtsan-
spruchaufBetreuung für ein- bis
dreijährige Kinder in Kraft trat,
waren noch 465.000 Personen
pädagogisch tätig. Die Zahl der
betreuten Kinder in Tagesein-
richtungen ist im selben Zeit-
raum um 22 Prozent gestiegen –
von 3,21 Millionen im Jahr 2013
auf 3,93 Millionen in 2023. Der
Anstieg ist vor allem auf den
Ausbau der Betreuung unter
Dreijähriger zurückzuführen:

Esgibt guteGründe, indiesenBeruf einzusteigen

ErzieherInnengesucht

Kaminkehrerin: Im Beruf,
den Lore Ernst erlernt, ist sie
bislang noch eine Exotin. »Aber es
werden doch langsam immer mehr
Frauen, die für sich die Vorteile die-
ses tollen Jobs entdecken«, sagt
sie. Bild: privat

Sowirdman
KaminkehrerIn

Die großeMehrheit der Azu-
bis bringt einen mittleren
Schulabschlussmit Die Aus-
bildung dauert drei Jahre
und findet dual statt: Die
Praxis wird also in einem
Schornsteinfegerbetrieb ge-
lernt, dieTheorie ineinerBe-
rufsschule. Unter bestimm-
ten Voraussetzungen kann
die Ausbildung auch ver-
kürzt werden. Seit dem 1. Ja-
nuar 2024 beträgt der Min-
destlohngemäßTarifvertrag
über die Förderung der be-
ruflichen Ausbildung im
Schornsteinfegerhandwerk
im 1. Lehrjahr 900Euro, im2.
Lehrjahr 1.000 Euro und im
3. Lehrjahr 1.100 Euro.

Für unser Kinderhaus Sonnenuhr suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Fachkraft als stellvertretende Leitung (m/w/d)
Wir wünschen uns eine Fachkraft mit abgeschlossener Ausbildung zum/r staatlich
anerkannten Erzieher/in mit mehrjähriger Berufserfahrung und Führungsqualität.

Im Kinderhaus Sonnenuhr können 115 Kinder in 6 Gruppen im Alter von einem Jahr bis
zum Schuleintritt betreut und gefördert werden.

Weiter suchen wir zur Unterstützung unseres Teams

Erzieher-/ innen (m/w/d)
oder pädagogische Fachkräfte nach § 7 KiTaG,

sowohl in Vollzeit wie auch in Teilzeit (mind. 75 %)

Wir erwarten:
Wertschätzung und Sensibilität für die Situation von Familien und Mitarbeiter*innen,
selbständiges und zugleich teamorientiertes Arbeiten, Kreativität und Ideenreichtum,
hohe Flexibilität und Belastbarkeit.

Wir bieten:
Eine zukunftssichere Beschäftigung in hochmotivierten Teams, eine Vergütung nach
dem TVöD mit den im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen wie bspw.
Betriebsrente/Zusatzversorgung, Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt,
Betriebliches Gesundheitsmanagement in Kooperation mit Hansefit sowie Bikeleasing.

Näheres über unsere Kindertageseinrichtung und deren Arbeit erfahren Sie im Internet
oder rufen Sie einfach direkt bei uns an.

Sind Sie interessiert? Dann senden Sie uns eine aussagefähige Bewerbung bis
spätestens 20.11.2024 an die

Stadtverwaltung Engen, Personalamt, Hauptstraße 11, 78234 Engen.
oder per bewerbungen@engen.de (max. 12 MB im PDF-Format)

Für Fragen steht Ihnen Personalsachbearbeiterin Marianne Wikenhauser unter Tel.
07733/502203 und Kinderhausleiterin Elvira Windmüller 07733/1612 gerne zur
Verfügung.

Unsere Kinder sind
unsere Zukunft!

Besuchen Sie uns
auch im Internet:
www.engen.de

Informationen zur sicheren Kommunikation finden Sie unter
www.engen.de/sicher+kommunizieren

Wir suchen zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

einen LKW-Fahrer (m/w/d)
für Vierachser Kipper

sowie

einen Bauhelfer (m/w/d)
mit Führerschein
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Heizungs-, Abgas- und Lüf-
tungsanlagen sowie ähnliche
Einrichtungen auf ihre Be-
triebs- und Brandsicherheit hin
prüfen. Das lerne ich natürlich
auch. Fertig sind wir in der
Regel gegen 15 Uhr. Die Theorie
lernen wir übrigens beim
jeweils sechswöchigen Block-
unterricht im »Schornsteinfe-
gerinternat« in Ulm.
Was sind für Sie dieHighlights
an ihremzukünftigenBeruf?
Ich lerne ein zukunftssicheres
Handwerk, bei dem man sich
sehr gut weiter spezialisieren
kann. Zudem sind für Ange-
stellte die Arbeitszeiten total
familienfreundlich und lassen
Platz für Hobbies. Besser
geht´s nicht, finde ich.

- wie in manchen anderen
Berufszweigen - erst einmal
den Profis zuschauen, sondern
man kann rasch mitarbeiten.
Wie sieht ein typischer
Arbeitstag für Sie aus?
Ab morgens um 7 Uhr fahren
wir zu unseren vorangemelde-
ten Terminen. Zu Beginn und
zum Ende der Heizsaison wird
gekehrt. Vom Dach aus reinigen
wir Schornsteine mit dem
Kehrbesen, um Ruß und andere
Ablagerungen zu entfernen.Mit
einer Kamera oder einem
Spiegel prüfen wir, ob der
Querschnitt frei ist. Beides -
kehren und überprüfen - geht
teilweise auch vom Speicher
oder vom Keller aus. Im
Sommer geht es mehr darum,

tet und konnte mich dann
entscheiden, wo ich anfangen
will. Das war klasse, man fühlt
sich gleich von Anfang an
wertgeschätzt, wenn das so
läuft.
NachwelchenKriterienhaben
Sie IhrenAusbildungsstelle
ausgewählt?
Die Tätigkeiten sind bei allen
Betrieben gleich, aber mein
jetziger Lehrmeister Nikolas
Wikenhauser hat ein sehr
vielseitiges Gebiet, zu dem
unter anderem auch Radolfzell
und Konstanz gehören. Ein
Arbeitsplatz an der frischen Luft
und mit Seeblick vom Dach aus
- das hat schon was! Spaß
macht die Ausbildung aber so
oder so, denn man muss nicht

FrauErnst, wie sind Sie auf die
Ideegekommen, Kaminkehre-
rin zuwerden?
In der achten Klasse habe ich
ein Praktikum in einem
hiesigen Betrieb gemacht und
dabei gleich gemerkt, das ist
genau mein Ding. Nach dem
Realschulabschluss habe ich in
zwei Firmen zur Probe gearbei-

SchornsteinfegerInnen sind
Fachleute rundumdas Thema
Feuerungsanlagenund sorgen
dafür, dass diese umweltscho-
nendund sicher betrieben
werden. Die täglichenAufga-
ben sind abwechslungsreich
undnachder Ausbildunggibt
es vielseitigeMöglichkeiten
sichweiterzuentwickeln.

LoreErnstmacht eineAusbildung zurKaminkehrerin

»Das istgenaumeinDing«

Ausbildung und Arbeitswelt
Anzeige

Energieberatung Wikenhauser & de Rossi GbR
Sportplatzstraße 14, 78234-Engen, Tel. 07733/9399868, Mobil 0177 9171152

www.energieberatung-wikenhauser-derossi.de

– Professionelle
Energieberatung

– Beantragung von
Fördermittel für Fenster,
Türen, Dach, WDVS
und Heizung

– Erstellung von
hydraulischen Abgleiche
zur Reduzierung von
Heizkosten

– Erstellung von
Energieausweise

– Erstellung von
EWärmeG Nachweise

HegauKurier Seite 13Mittwoch, 30. Oktober 2024 HegauKurier Seite 13Mittwoch, 30. Oktober 2024

http://www.energieberatung-wikenhauser-derossi.de


Als Elektroniker sorgt man nicht nur für die Sicherheit im Haushalt, son-
der tut sogar etwas für die Umwelt. Bild: adobe

baren Energien hilft das sogar
der Umwelt. Die Ausbildung
dauert 3,5 Jahre. Mit dem zwei-
ten Lehrjahr beginnt die fach-
spezifische Ausbildung in der
Fachrichtung Energie- und Ge-
bäudetechnik oder Automati-
sierungs- und Systemtechnik.
Die Ausbildung erfolgt dual, also
parallel in einem Betrieb und in
einer entsprechenden Berufs-
schule.

den unterschiedlichsten Gebäu-
den – vom Wohnhaus bis zur
modernen Fabrik. Läuft mal et-
was nicht, kann man den Fehler
analysieren und beheben. Wär-
mepumpen, elektrische Hei-
zungssysteme, Photovoltaik
und Batteriespeichertechnik
sorgen dank den Fachleuten für
einen sparsamen, sicheren und
entspannten Betrieb – und
durch den Einbau von erneuer-

gie und Geld sparen und die
Umwelt schützen. Strom wird
immer wertvoller und die Gerä-
te, die man täglich nutzt, müs-
sen deshalb immer sparsamer
werden. Aber: Praktisch und
leicht zu bedienen sollen sie
auch sein. Hier kommt der Elek-
troniker ins Spiel. Man lernt al-
les über elektrische Sicherheit,
Elektromobilität, Energievertei-
lungsanlagen, Beleuchtungs-
und Antriebssysteme und Blitz-
schutzanlagen. Man installiert
und konfiguriert die Systeme in

Immer mehr Menschen wollen
es so komfortabel wie möglich
haben, sowohl im Büro als auch
zuhause–undgleichzeitigEner-

Wie spart man Energie, wie
funktioniert Photovoltaik?
Und wie funktionieren
intelligente Häuser? In der
Ausbildung zum/zur Elektroni-
ker/-in Fachrichtung Energie-
und Gebäudetechnik lernt
man, wie modernste Technik
ganze Gebäude steuert und
außerdem dem Klima nützt.

Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik werden immer wichtiger

Im Einsatz für ein modernes Zuhause

Ausbildung und Arbeitswelt
Anzeige

Wir brauchen Dich:
Stuckateur oder Maler (m/w/d)

Wir bieten Dir:
faires Gehalt tolle Arbeitsatmosphäre

spannende vielseitige Aufgaben
Interesse geweckt?
Unser Team freut sich auf Dich!

DU HAST SPASS AM GESTALTEN
& HANDWERKLICHER ARBEIT?

Carl-Benz-Straße 8
78224 Singen Hohentwiel
Tel.: 07731 9261190
info@sauter-putz-farbe.de
www.sauter-putz-farbe.de

AZUBI GESUCHT

Bring Spannung in Dein Leben
und werde unser Held!

Bewirb dich jetzt für eine sichere Arbeitsstelle als

Elektroniker (m/w/d)
für Energie- und Gebäudetechnik

Monteur Elektriker (m/w/d)
Dein Profil:

· Abgeschlossene Ausbildung zum Elektroniker oder vergleichbare Ausbildung
· Erste Berufserfahrung
· Verantwortungsbewusste und selbständige Arbeitsweise
· Kommunikationsstärke, eine offene und freundliche Art

Bewirb dich jetzt für eine sichere Ausbildungsstelle als

Elektroniker (m/w/d)
für Energie- und Gebäudetechnik

Dein Profil:
· Abgeschlossene Schulbildung
· Eine offene und freundliche Art
· Motiviert und interessiert, den Beruf zu erlernen

Gerne bieten wir Praktikumsplätze an!

Bewerbungen per E-Mail
oder Post an Herrn Schrödl:
elektrotechnik-schroedl@t-online.de

Elektrotechnik Schrödl GmbH | Kalkgrube 22 | 78250 Tengen | 07736/9280 -0

Apotheker/-in

in Vollzeit/Teilzeit (m/w/d) ab sofort oder nach Vereinbarung

Stadt-Apotheke
78250 Tengen

Dr. Conrad Leistert
mail@stadtapotheke-tengen.de

Tel.: 0 77 36/2 52

Wir bieten:
▪ moderne, digitalisierte
und automatisierte
Apotheke

▪ übertarifliche Bezahlung
▪ übertariflichen Urlaub

▪ samstags & sonntags
geschlossen

▪ 4 oder 4 ½-Tage-Woche
▪ 13. Monatsgehalt
▪ ein unbefristetes
Arbeitsverhältnis
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auch die Industriekaufleute um
neue, verbindliche Mindestan-
forderungen ergänzt. Diese sind
wie nachfolgend aufgeführt
während der gesamten Ausbil-
dungszeit integrativ zu vermit-
teln: Organisation des Ausbil-
dungsbetriebes Berufsbildung
sowie Arbeits- und Tarifrecht,
Sicherheit und Gesundheit bei
der Arbeit, Umweltschutz und
Nachhaltigkeit, Digitalisierte
Arbeitswelt.
ÜberdiebereitsgesetztenStan-
dardberufsbildpositionen hin-
aus vermittelt die Berufsausbil-
dung spezifische Inhalte zu den
genannten Themen, digitale
Geschäftsprozesse und noch
vielesmehr.

• Personalprozesse umset-
zen,

• kaufmännische Steuerung
und Kontrolle

Umunter dembreitenDachdes
Berufes die verschiedensten
Branchen- und Unternehmens-
realitäten abstrahieren und ab-
bilden zu können, wurden die
Lernziele technikoffen gehal-
ten. Zu kleinschrittige Lernziel-
formulierungen und langatmi-
ge Schachtelsätze konnten
weitestgehend vermieden wer-
den, was auch die Verständlich-
keit des Ausbildungsrahmen-
plans in der betrieblichenPraxis
erhöht. Wie allemodernisierten
Ausbildungsordnungen werden

tung der Ausbildung wird mit
der Neuordnung fortgeführt.
Generalistisch formulierte
Lernziele entlang der indust-
riellen Wertschöpfungskette
prägen daher auch künftig den
Beruf. Die breit aufgestellten
Kernkompetenzen werden
unter anderem in folgenden
Berufsbildpositionen erworben:
• Leistungserstellung planen

und koordinieren,
• Logistik und Lagerprozesse

planen und steuern,
• Beschaffung planen und

steuern,
• Marketingmaßnahmen

planen und umsetzen,
• Vertriebsprozesse umset-

zen,

Die inhaltliche Modernisierung
des Ausbildungsberufes »In-
dustriekaufmann/-frau« ist ab-
geschlossen: Der novellierte Be-
ruf trat zum 1. August 2024 in
Kraft. Einer der vertragsstärks-
ten und wichtigsten kaufmän-
nischen Berufe der Industrie
erfährt damit sein »Update«,
um die künftigen Kompetenz-
anforderungen der Wirtschaft
unddie aktuellen Standards der
beruflichen Erstausbildung ab-
zubilden. ZugleichwirdBewähr-
tes fortgeführt – nicht zuletzt
die Berufsbezeichnung.

Industriekaufleute sind
Generalistender Vielfalt
Die bewährte Grundausrich-

Lernziele für»Industriekaufmann/-frau«wurdenangepasst

Ausbildungwirdmodernisiert

Ausbildung und Arbeitswelt
Anzeige

Wir suchen Auszubildende (m/w/d):
• Mechatroniker
• Industriemechaniker
• Industriekaufleute

Wir bieten dir:
• Attraktive Vergütung + Zusatzleistungen
• Hohe Übernahmequote + 30 Tage Urlaub
• Arbeitskleidung + Corporate Benefits + Firmenevents

Wir machen den Unterschied
Mit unseren Automationslösungen machen wir den entscheidenden Unterschied! Dank unserer
über 35-jährigen Erfahrung in der MedTech Branche verstehen wir von HAHN Automation Group
Engen die Prozesse und die besonderen Herausforderungen, denen unsere Kunden aus der
Pharma-, Biotech- und Medizinproduktindustrie gegenüberstehen. Mit unseren fortschrittlichen
und innovativenMaschinen leisten wir einen wesentlichen Beitrag zur Gesundheit vonMenschen
auf der ganzen Welt. Die Top 10 Unternehmen der Pharmaindustrie gehören zu unseren Kunden
und wir sind stolz darauf, als zuverlässiger Partner anerkannt zu werden.

Die HAHN Automation Group ist
der globale Lösungspartner für
Fabrikautomation. Wir stehen für
industriespezifisches Know-how,
ein umfangreiches Projekt-Portfolio
und eine globale Organisation mit
Servicefokus aus einer Hand.

Wachse mit uns! Innerhalb der
HAHN Automation Group ab-
solvierst Du Deine Ausbildung in
dynamischen, international auf-
gestellten Unternehmen, die Dir die
Möglichkeit bieten, mit modernsten
Technologien zu arbeiten.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung
und darauf, Dich näher kennen zu
lernen! Am einfachsten bewirbst
Du dich direkt über unsere Online-
Stellenbörse, die Du über den QR-
Code erreichst.

HAHN Automation Group
Engen GmbH

Susanne Gäbler
Richard-Stocker-Str. 12
78234 Engen

+49 7733 94 64-13
jobs.deen@hahnautomation.group
www.hahnautomation.group/karriere

Deine Ausbildung
bei der HAHN Automation Group

Bewirb DichBewirb Dich

jetzt für 2025!
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ihrer tollenArbeit: »DerBürger-
meister hat es heute Abend lei-
dernichthierher geschafft, aber
ich darf in seinem Namen ein
ganz großes Kompliment über-
bringen und auch einen kleinen
finanziellen Beitrag in Aussicht
stellen«, so Maier.
Druckfrisch wurden den gela-
denen Gästen - darunter zum
Beispiel die Kindergartenleite-
rinnen, Vertreter aller Gruppie-
rungen und Zünfte von Engen
und den Ortsteilen, der Stadt-
musik und anderer Vereine so-
wie Stephan Glunk, Zunftmeis-
ter der Poppele Zunft Singen
- jeweils ein eigens vorbereite-
tes Exemplar überreicht.
Insgesamt wurden 2.000 Fas-
net-Blättle gedruckt, verkauft
werden sie über die Buchhand-
lung am Markt, ein Exemplar
lässt sich in der Stadtbibliothek
ausleihen. Fein raus sind die
Kinder der zweiten Klassen an
der Grundschule Engen: Sie be-
kommen für die nächsten drei
Jahre ein Heft kostenlos als
»hochverdientes Dankeschön
dafür, dass der Elternbeirat das
›Blättle‹ mit stolzen 1.000 Euro
unterstützt hat«, sagte Marion
Bürsner, die sämtlichen Spon-
soren dankte: »Alle haben uns
blind vertraut, dass ihre Spende
zueinemgutenErgebnisführt.«

tatsächlich funktioniert hat,
liegt an der Beharrlichkeit der
drei Damen, die zwar Hansele-
trägerinnen sind, die ich aber
gefühlsmäßig bei den ›Bloog-
geischtern‹ verortet hätte«,
scherzte Fuchs in bester närri-
scher Manier.
Voll des Lobes für das gelunge-
ne Heft, das die drei Damen von
der Redaktion gemeinsam mit
Fuchs »eigentlich erst in den
Sommerferien so richtig in An-
griff genommen hatten« (Ines
Lutz) zeigte sich auch Chris
Herbst: »So kurz vor dem Nar-
rentreffen im Januar hätten wir
das von uns aus sicher nicht
mehr angefasst«, bekannte der
Engener Hansele-Vater und
stellvertretende Vorsitzende
derNarrenzunft.»Wir sindeuch
zu großem Dank verpflichtet,
denn wenn Brauchtum nicht
weitergegeben wird, stirbt es«,
so Herbst weiter. Dass die Zunft
»eine gute Zuwachsrate an jun-
gen Familien« verzeichne und
sich bei den Hansele-Tanzpro-
ben immer 20 bis 30 Kindern
»stapeln«, verdanke man auch
engagierten Vollblut-Närrinnen
wie Ines Lutz, Marion Bürsner
und Jenny Schnetzler.
Als Vertreter der Stadt Engen
gratulierte Ratsschreiber Tho-
mas Maier allen Beteiligten zu

»Fasnet in Engenundden
Ortsteilen« -wasdrauf steht
ist auchdrin imneuen
Fasnet-Heftle, das bei der
»Blättle-Taufe«amvergange-
nen Freitag imFoyer der
Grundschule Engender
(närrischen)Öffentlichkeit
präsentiertwurde.

Engen (cok). Warum feiert man
Fastnacht? Wie ist die Fasnet in
Engen entstanden? Welche
Zünfte, Gruppen und Figuren
gibt es? Mit Fragen dieser Art
werden Ines Lutz, Marion Bürs-
ner und Jenny Schnetzler als
Pädagoginnen an der Grund-
schule Engen zwischen dem
11.11. und Aschermittwoch von
den Kleinen regelmäßig gelö-
chert. Schon vor acht Jahren,
berichtet Ines Lutz, habe siemit
Kolleginnenein erstes»Fasnet-
Blättle« zusammengestellt -
damals noch von Hand spiral-
gebunden, in einer Auflage von
50 Stück und mit Zeichnungen
ihres Vaters Karl Bruckdorfer
versehen. Nun hat das dreiköp-
fige Redaktions-Team Bürsner-
Lutz-Schnetzler ein neues
»Lehrwerk« vorgelegt ganz
nach dem Motto »Jetzt aber
richtig!« Natürlich seien die
Vorgänger-Versionen schon gut
und hilfreich gewesen, aber ir-
gendetwas habe immer gefehlt.
»Wir wollten endlich alle Zünf-
te, Gruppen und Figuren aus
sämtlichenOrtsteilen im›Blätt-
le‹ haben und das Ganze sollte
optisch möglichst ansprechend
sein. Da war eigentlich schon
klar: Jetzt muss ein Profi ran«,
fasste Ines Lutz die Kern-Idee
des Redaktions-Teams zusam-
men. Einen versierten Mitstrei-
ter haben die drei Damen inMi-
chael Fuchs gefunden. Fuchs ist
- nicht nur als Präsident des
Narrenmuseums Schloss Lan-
genstein - eine feste Größe in
der Südbadischen Fasnet und
gleichzeitig Inhaber einer Agen-
tur für Gestaltung und Grafik in
Radolfzell. Engen sei er »fast-
nächtlich seit langem verbun-
den«, Layout und Grafik des
neuen Fasnet-Blättle habe er
daher sehr gerne und ohne zu
zögern in Angriff genommen.
»Dass diese Hau-Ruck-Aktion

Gucken, Lesen, Ausmalen: ImneuenFasnet-Blättlefinden JungundAlt
Wissenswertesüber Zünfte, Gruppen undBräuche inEngenunddenOrtsteilen

FastnächtlicherRundumschlag

Stolz und glücklich sei man bei der
Narrenzunft, dass das tolle neue
»Blättle« - »sogar noch vor dem
großen Narrentreffen im kommen-
den Januar fertig geworden ist. Das
haben alle Beteiligten super hinbe-
kommen«, lobte Hansele-Vater
Chris Herbst. Bilder: Kraft

... von Michael Fuchs gestaltet - er
setzte die Ideen des Redaktions-
teams um. Viel Zeit für Grafik und
Layout hatte er nicht: »Es war eine
Sau-Arbeit, hat aber auch saumä-
ßig viel Spaß gemacht«, verriet er.

Hat sich schick in Schale geworfen:
Das neue »Fasnet-Blättle«. Es
wurde ...

Pädagoginnen mit närrischem Herzblut (von links): Die Lehrerinnen Ma-
rion Bürsner und Ines Lutz sowie Schulbegleiterin Jenny Schnetzler
(unterstützt vom Töchterchen) wollen mit dem neuen Fasnet-Blättle dazu
beitragen, Kindern das Brauchtum nahezubringen. Gucken und lesen
lohnt sich aber auch für Erwachsene.



HegauKurierMittwoch, 30. Oktober 2024 Seite 17

tionen über die Kartoffel. Auch
die Erstklässler bereiteten sich
auf den großen Tag vor: Mit »T«
wie Topf hatten sich die Kinder
auf den Suppentopf einge-
stimmt. Hm, das war lecker!

Fleißig und mit viel Spaß und
Vorfreude wurde geschnippelt
und geschält. Während die Sup-
pe kochte, erfuhren die Schüle-
rinnen und Schüler von Frau
Weiß noch wertvolle Informa-

Klassengibt und jedeKlassena-
türlich eine Patenklasse hat.
FrauWeiß vonder Landesinitia-
tive Beki (Bewusste Kinder-
ernährung) unterstützte die
Kinder bei der Zubereitung.

Engen. Im Sachunterricht lern-
ten die Drittklässler in diesem
Schuljahr alles rund um das
Thema Kartoffel. Im Deutsch-
unterricht wird bald das Thema
»Rezepte« behandelt.
Als Abschluss der Einheit koch-
ten alle drei dritten Klassen ge-
meinsam eine Kartoffelsuppe,
die sie dann mit ihren Paten-
klassen gemeinsam aßen. Die-
ses Jahr war auch eine vierte
Klasse dabei, da es vier erste

Gesunde Ernährung ist sehr
wichtig – deshalb nutzt die
Grundschule Engen auch im
Jahr 2024 wieder jede Gele-
genheit, um gesundes Essen
im Unterricht zu thematisie-
ren und ganzheitliche Lerner-
lebnisse zu schaffen

An der Grundschule Engen wurde fleißig gekocht

GesundeundleckereKartoffelsuppe

Bevor die SchülerInnen sich die Suppe schmecken ließen... ...wurde fleißig geschält und geschnippelt. Bilder: GS Engen

... und auch so manche lustige Kar-
toffelknolle gefunden.

cherstand bestückt. Daneben
finden sich auch in diesem Jahr
der Woll- und Spielzeugstand
mit seinem besonderen Ange-
bot und die wunderschöne Ad-
ventsfloristik imGarten.
Für die Kinder wird es neben
dem Kerzenziehen wieder die
funkelnde Welt des Kinderba-
sars zuentdeckengeben.DieEr-
zieherinnen werden das Ange-
bot für die Kinder mit einem
schönen Puppenspiel im Im-
pulshaus abrunden.
Auch für das leibliche Wohl ist
mit Kaffee, Kuchen, Waffeln,
Punsch und Suppe bestens ge-
sorgt. So freuen sich jetzt schon
alle im Kindergarten auf diesen
einzigartigen Tag und hoffen
auf zahlreiche BesucherInnen.

Anselfingen. Bald ist es wieder
soweit. Am Sonntag, 24.11., öff-
net der Waldorfkindergarten
Engen mit seinem Adventsba-
sar von 10 bis 16 Uhr wieder sei-
ne Türen. Die Vorbereitungen
für diesen besonderen Tag lau-
fen auf Hochtouren um wieder
eine feine Auswahl an handge-
fertigten, naturnahen Produk-
ten anbieten zu können. Die El-
tern treffen sich in ihrer Freizeit
um schöne Dinge für Jung und
Alt herzustellen. So wird wird
gemeinsam gebastelt, gewer-
kelt, genäht und bald auch ge-
kranzt. Neben all der Produkti-
vität steht die Gemeinschaft im
Mittelpunkt dieser Treffen. In
Kooperationmit derBuchhand-
lung am Markt, wird der Bü-

... im Waldorfkindergarten am 24. November

Adventsbasar
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bevor er diesen standesgemäß
mit der neuenUniformdes Ver-
eins ausstattete. Mit dem Eh-
rungsmarsch »Wien bleibt
Wien« gab er seinen Einstand.
Andreas Stegerer, Vorsitzender
der Katzenbach Hexen, die das
PublikummitdeftigenSchman-
kerln wie Weißwürsten, Weiß-
wurst-Burgern, Obatzter sowie
KuchenundTortenbestens ver-
sorgten, überreichte Roland
Weckerle einen Geschenkkorb
mit einem Zugticket fürs
»Ländle« für ihn und seine
Frau Elisabeth. »Und falls der
Zug mal nicht kommt, haben
wir ein Fläschchen ›Flugbenzin‹
für denHexenbesenbeigelegt«,
scherzte er. Auf die »Basel Tat-
too« schickt der Musikverein
seinen ehemaligen Dirigenten
zumDank für sein Engagement.

RolandWeckerle bedankte sich
bei allen MusikerInnen und
dem Publikum für die gute
freundschaftliche Zusammen-
arbeit und die treue Unterstüt-
zung und bei der Vorstand-
schaft für die gemeinsame
Arbeit der vergangenen Jahre.
»In der jetzigen Besetzung hat
er die Power für die kommen-
den Jahre«, zeigte er sich zuver-
sichtlich.
Die Stabübergabe an Michael
Maier erfülle ihn mit Stolz und
Genugtuung: »Es ist nicht
selbstverständlich, dass sich ein
Musiker und Dirigent von die-
semFormat für eineKapellewie
unsere entscheidet«, betonte
Weckerle. »Wir freuen uns auf
eine gemeinsame Zeit mit Dir«,
wandte sich Braun an den neu-
en Dirigenten Michael Maier,

Im voll besetzten Bürgerhaus
Bargen bereiteten der Musik-
verein und die Ausrichter des
Bayrischen Frühschoppens, die
Katzenbach Hexen, dem schei-
denden Dirigent denn auch
einen würdigen Abschied. So
gab Braun einen kurzen Abriss
über die »Ära Weckerle«, etwa
mit demFrühjahrskonzert 2017.
2018 feierte der Verein seine
enge Verbundenheit mit dem
Musikverein Anselfingen in
einem Frühjahrs-Doppelkon-
zert mit Popsongs, Polkas und
Filmmusik: »Die Finkensteiner
Polka in unseremRepertoire er-
innert noch heute an diesen
schönen Abend«, so Braun.
Noch kurz vor der Pandemie
fand im Januar 2020 ein ganz
besonderes Kirchenkonzert in
Bargen statt, begleitet von Sän-
gerin Maja Merz, und im Herbst
konnte auf dem Bargener Bolz-
platz trotz Corona ein Früh-
schoppen-Konzert stattfinden.
2022 wurde - mit zwei Jahren
Verspätung - das »Vier-Bargen-
Treffen« im Ort nachgeholt,
2023 spielte der Verein zusam-
menmitdemChor»Querbeet«.
Mit mitreißenden Pop-Songs
wie »Sweet Caroline« und be-
kannten Blasmusik Hits wie
»Böhmische Liebe« unterhielt
die Kapelle die BesucherInnen
ein letztes Mal unter Weckerles
Leitung, bevor er vom stellver-
tretenden Präsidenten des He-
gau-Bodensee-Blasmusikver-
bands, Jonas Teige, mit der
Bronzenen Verdienstnadel für
zehn Jahre Tätigkeit als Dirigent
geehrt wurde.

Bargen (rau). Die eine oder an-
dere Träne wurde aber sicher
dennoch vergossen, schließlich
hatteWeckerle die Kapelle gan-
zeelf Jahregeleitet - auchdurch
schwierige Zeiten.
»Nach dem Weggang von Diri-
gentin Stephanie Schmitz 2014
durchlebte der Verein eine un-
ruhige Zeit in Bezug auf diemu-
sikalische Leitung«, blickte der
Vorsitzende des Musikvereins,
Alexander Braun, zurück. Mitte
2015 habe sich RolandWeckerle
ein Herz gefasst und das Amt
des Dirigenten übernommen.
»Es waren in der Geschichte
desMusikvereins immerwieder
Personen wie Roland, die unse-
ren Verein aus einer ernstzu-
nehmenden Situation gerettet
haben und dazu beigetragen
haben, dass die Musiker sich
wieder gefunden und wieder
Spaß an der Musik hatten«,
dankte Braun.
»Glücklicherweise verabschie-
denwirunsvonRolandabernur
in seiner Funktion als Dirigent
und freuen uns, dass er danach
wieder mit der Trompete in
unseren Reihen sitzen wird«,
verkündeteBraun.»Wir danken
dir von ganzem Herzen für dein
Engagement, dein Durchhalte-
vermögen und deinen Elan«.

»Die Zeitmit Dirwarwunder-
schön,wirwollen keine Tränen
seh´n« -mit demKlassiker
von»Die TotenHosen«
verabschiedete derMusikver-
ein Bargen amvorvergange-
nenSonntag seinenDirigen-
tenRolandWeckerle

MusikvereinBargenverabschiedeteDirigentRolandWeckerle
undbegrüßte seinenneuenTaktgeberMichaelMaier

FrühschoppenmitWermutstropfen

Bevor der »Neue«, Michael Maier, im Rahmen des Bayrischen Frühschop-
pens der Katzenbach-Hexen seinen offiziellen Einstand als Dirigent des
Musikvereins Bargen gab...

...durfte Roland Weckerle ein letztes Mal vor seinem Abschied als Dirigent
den Taktstock schwingen und wurde mit stehendem Applaus gefeiert.

Bilder: Rauser

Mit einem Kniefall gestaltete der scheidende Dirigent die Stabübergabe
an Michael Maier.
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Gelungener Start: Unter der Leitung vonMarcWinterhalder feierte die neu gegründete Formation»Marc
Winterhalder und seine Musikanten« ihr mit Spannung erwartetes Gründungskonzert in der voll besetzten
Stadthalle Engen. Die Musiker präsentierten stolz insgesamt zwölf Eigenkompositionen von Winterhalder, die
sowohl die Vielseitigkeit als auch die Kreativität des Ensembles eindrucksvoll zur Geltung brachten. Das Publi-
kum erlebte ein mitreißendes musikalisches Feuerwerk, das von virtuosen Soli – unter anderem an Trompete,
Tuba und Tenorhorn – bestimmt war. Besondere Höhepunkte waren die gefühlvollen Gesangseinlagen von Aline
Frommer und dem Dirigenten selbst, die die Zuhörer begeisterten und für Gänsehautmomente sorgten. Die
Kapelle schaffte esmühelos, das Publikummit ihrer Leidenschaft und Spielfreudemitzureißen. Marc Winterhal-
der durfte die Bühne nicht ohne Zugaben verlassen, was die Begeisterung der Zuhörer unterstrich. Das nächste
Konzert dieser vielversprechenden Formation findet bereits am 16. November in Schwenningen-Heuberg statt.
Infos und Tickets: www.marcs-musikanten.de und www.tc-schwenningen.de. Bild: Veranstalter

Der Vorsitzende Alexander Braun
überreichte ein Bild der Kapelle
und dankte im Namen des Musik-
vereins Bargen Roland Weckerle
für sein Engagement. Außerdem
gab es einen Gutschein für den Be-
such der »Basel Tattoo 2025« für
Weckerle und seine Frau Elisabeth.
Mir Rosen und »Rothaus«-Bier
überbrachte die MusikerInnen
ihren persönlichen Dank.

Die ersten Lebensjahre sind für die Entwicklung der Zahnpfle-
gegewohnheiten von Kindern von entscheidender Bedeutung. Daher
freut sich das Kinderhaus Sonnenuhr jedes Jahr aufs Neue, wenn die
Fachleute der Zahnprophylaxe ins Haus kommen. Die Kinder werden so-
wohl in der Krippe als auch im Kindergarten altersgerecht über die Be-
deutung der Zahnpflege informiert. So auch in diesem Jahr. Erst wurde
den Kindern an Hand einer kurzen Geschichte vermittelt, wie sie ihre Zäh-
ne gesund halten können und warum dies wichtig ist. Anschließend lern-
ten sie anhand eines kleinen Spruches und mit »Kroko«, dem Krokodil,
wie richtiges Zähneputzen funktioniert. Zum Abschluss erhielt jedes Kind
eine Zahnbürste. So steht der guten Zahnpflege zu Hause nichts mehr im
Weg. Bild: Kiga Sonnenuhr

Ausgezeichnet: Roland Weckerle wurde vom stellvertretenden Präsiden-
ten des Hegau-Bodensee Blasmusikverbands, Jonas Teige, für seine Tätig-
keit geehrt. Bilder: Rauser

Kunststoff-Fenster
Holz-Fenster

Holz/Alu-Fenster
Haustüren

Insektenschutz
Jahnstraße 20 • 78224 Singen - Überlingen a. R. • Tel. 07731/93500 • www.fensterbau-lauber.de

http://www.fensterbau-lauber.de
http://www.marcs-musikanten.de
http://www.tc-schwenningen.de
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nach innen zu Raffaele Care, der
den Ball über die Linie drückte.
Die Gastgeber drängten auf den
Siegtreffer, der aber nicht fallen
wollte. Aber auch der Hegauer
FV hatte durch Markus Müller
(75.) noch eine guteMöglichkeit
und hätte beinahe alle drei
Punkte mitgenommen. Es blieb
beim gerechten Unentschie-
den. Das Spitzenspiel der Kreis-
liga A zwischen dem HFV B-
Team (1.) und dem AFC Rinia
Singen (2.) endete mit einem
2:1-Sieg für den HFV. Die beiden
Tore für den HFV erzielten Phil-
ipp Lang undMarc Blüthgen.
Das C-Team unterlag unglück-
lich beim SC Weiterdingen mit
1:2. Das Tor für den HFV erzielte
Tobias Dachlauer.
Am Samstag, 2. November, um
14:30 Uhr, kommt es zur Begeg-
nung zwischen dem HFV-A-Te-
am und dem FC RW Salem. Das
Spiel findet in Welschingen
statt. Das B-Team spielt aus-
wärts bei HSK Croatia Singen.
Anpfiff ist am Sonntag, 3. No-
vember, um 14:30 Uhr auf dem
Ziegelei-Sportplatz in Singen.
Das C-Team zuhause gegen den
Tabellennachbarn SV Gailingen.
Die Partie findet am Sonntag,
12:45 Uhr inWelschingen statt.

Welschingen. In einem um-
kämpften Landesligaspiel
trennten sich der FC Neustadt
und der Hegauer FV mit einem
leistungsgerechten Unent-
schieden. Die erste gefährliche
Aktion hatten die Gäste aus
demHegau inder 13.Minute, als
Andreas Schafhäutle mit einem
Schuss aus rund 20Metern den
Neustädter Torhüter prüfte.
Nur zweiMinuten später tauch-
te Marvin Waldvogel völlig frei
imHFV-Strafraumauf, scheiter-
te aber am glänzend reagieren-
den HFV-Keeper Joel Reichel.
Bis zur Pause hatten die Gäste
noch die eine oder andere Tor-
chance, doch ein Treffer wollte
ihnen nicht gelingen. Zu Beginn
der zweiten Halbzeit dann ein
schöner Spielzug der Hausher-
ren: SteffenRohrer passte in die
Tiefe auf Paul Brosi, der leitete
weiter auf Marvin Waldvogel,
der das Leder nur noch einzu-
schieben brauchte. Es stand 1:0
(50. Minute). Die Neustädter
schienen das Spiel im Griff zu
haben. Durch einige Umstellun-
gen beim HFV kamen die Gäste
in der zweiten Halbzeit besser
ins Spiel. In der 64. Minute setz-
te sich Robin Mayer auf dem
linken Flügel durch und passte

B-TeampunktetegegenAFCRinia Singen

GerechtesUnentschieden

AmkommendenWochenendefinden folgende
Spiele desHegauer FV inWelschingen statt

Freitag, 1. November
14:00 Uhr C-Juniorinnen - SC Sand (Pokal)
Samstag, 2. November
14:30 Uhr Herren A-Team - FC RWSalem
Sonntag, 3. November
10:30 Uhr A-Junioren - SG F.A.L.
12:45 Uhr Herren C-Team - SV Gailingen
15:30 Uhr B1-Juniorinnen - FCWittlingen

den vergebenen Torchancen
nach und mit einem Freistoß
aus 20 Metern ins rechte Eck
kamen die Gäste zur 1:0 Füh-
rung. Quasi im Gegenzug beka-
men die Hegauerinnen einen
Elfmeter zugesprochen, den
Nina Sardu leider nicht verwan-
delnkonnte. Sowareneswieder
nur wenige Minuten später, als
Mühlhausen effektiver war und
einen Abpraller zur 2:0 Führung
verwertete. Imweiteren Verlauf
der zweiten Halbzeit kamen
beide Mannschaften durchaus
wieder zu Chancen. Das Spiel
war etwas zerfahren und es war
ein Hin und Her. Leider reichte
es erst in der 87. Minute zum
Anschlusstreffer und das Spiel
ging mit 1:2 an die Gäste aus
Mühlhausen. Leider ist die Ab-
schlussschwäche immer noch
das Manko der Mannschaft. Für
die Oberliga Mannschaft des
Hegauer FV geht es amSonntag
zum weitesten Auswärtsspiel
nach Mannheim Neckarau, wo
nun endlich der Knoten im
Sechzehner platzen sollte.

Welschingen. Das Spiel gegen
Gottenheim wurde aufgrund
eines tragischen Todesfalls
beim SV Gottenheim kurzfristig
abgesagt.
Somit hatte die Oberligamann-
schaft ein spielfreies Wochen-
ende und konnte sich frühzeitig
auf das Spiel gegen Mühlhau-
sen vorbereiten. Mühlhausen
stehtmit neunPunkten imMit-
telfeldderOberliga, derAufstei-
ger aus Baden war also Favorit
und so begann das Spiel auch
sehr ängstlich und abwartend.
Doch nach 20 Minuten kamen
die Mädels besser ins Spiel und
dominierten dann sogar das
Spiel. Die Hegauerinnen hätten
mit vier hundertprozentigen
Chancen durch Lena Just, Anna
Hess oder Helena Heer gut und
gerne in Führung gehen kön-
nen, wenn nicht sogar müssen.
Auch die Gegnerinnen kam zu
Chancen, die aber von Torfrau
Giovanna Flegler zunichte ge-
macht wurden. So ging es mit
einem 0:0 in die Pause. Wie zu
vermuten war, trauerte man

AmSonntaggeht esgegenMannheim

HFVFrauenverloren1:2

und Turner der TG Welschingen
in Action, Kaffee und Kuchen,
weitere Snacks, erfrischende,
alkoholfreie Getränke, Bier und
Wein.
Es wird auch die Übergabe der
Sportabzeichen geben.
Der Eintritt ist frei. Einlass in die
Halle ist ab 14 Uhr. Für die Turn-
erkids kommt der Nikolaus.

Welschingen. Am Sonntag, 24.
November, um 14.30 Uhr, findet
in der Hohenhewenhalle in
Welschingen das Abturnen der
TG Welschingen unter dem
Motto: »Go wild - Die Tiere sind
los« statt.
Die Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreiches und wildes
Programm, die Turnerinnen

Ganz schönwild -Abturnenbei der TGWelschingen

DieTieresind los!

Sportabzeichen Erwachsene 2024: Wie die jungen Sportle-
rInnen der TG Welschingen, so haben sich auch die Erwachsenen der
Herausforderung Sportabzeichen gestellt. Insgesamt absolvierten 28 Er-
wachsene das Abzeichen. Es hat sich zeigt, dass es in jedem Alter möglich
ist, das Abzeichen zu machen. Insgesamt haben sich zehn Neu-Sportab-
zeichenabsolventInnen der Herausforderung gestellt. In jeder Einheit war
jedoch immer der Spaß und die Freude am gemeinsamen Sporttreiben an
erster Stelle. Die TG Welschigen hat in diesem Jahr zum ersten Mal auch
einen weiteren Sportabzeichenblock im Herbst angeboten, um das Ange-
bot noch breiter aufzustellen. Bild: TG Welschingen
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Erfolgreiche Karate Jugend an der Süddeutschen Karate Meisterschaft: Das Shotokan-Karate-Dojo-
Singen, Abteilung Engen, hat mit seinen drei Kämpferinnen erneut eine Rekordbilanz bei der Süddeutschen Ka-
rate Meisterschaft und zwei Wochen danach am Hermann-Hesse-Cup in Calw, dem größten Karateturnier in
Süddeutschland erkämpft. An der Süddeutschen Karate Meisterschaft des DJKB in Immenstadt am 12. Oktober
wurde Hanna Steinhof dreifache Süddeutsche Meisterin im Kumite (Kampf), Kata (Form) und Kata Team. Leni
Steinhof musste sich im Finale gegen ihre Schwester knapp geschlagen geben und erreichte den 2. Platz in Kata,
3. Platz in Kumite undmit ihren TeamkolleginnenHanna undMathilda den 1. Platz in Kata Team. Die dritte Kämp-
ferin des Teams, Mathilda Abert, erkämpfte sich im Kumite den 2. Platz und in Kata den 3. Platz. Somit standen
alle drei Starterinnen vom Shotokan-Karate-Dojo in ihren Disziplinen zusammen auf dem Podest. Die Erfolgs-
serie geht weiter: Zwei Wochen später starteten die drei Karate-ka am Hermann-Hesse-Cup in Calw. Das Kata-
Teammit Hanna, Leni und Mathilda erkämpften sich den 2. Platz. Die Goldmedaille in Kata und Silber in Kumite
holte sich Hanna Steinhof. Leni Steinhof erkämpfte sich den 1. Platz in Kumite und wurde 2. in Kata. Mathilda
Abert verlor keinen Kampf und holte sich in ihrer Altersklasse den 1. Platz in Kata und den 3. Platz in Kumite. Sehr
zufrieden mit diesen beachtlichen Leistungen ist auch der Trainer Frank Ostermann, der mit seinen SchülerIn-
nen auf ein sehr erfolgreiches Jahr 2024 zurückblicken kann. Das Bild zeigt: (von links)Mathilda Abert, Leni Stein-
hof, Hanna Steinhof beim Kata – Team Finale 1. Platz. Bild: Karate Dojo
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Nordic Walking in Bräunlingen: Bereits zum zweiten Mal
konnte eine kleine Abordnung der TGWelschingen beim Schwarzwaldma-
rathon in Bräunlingen die 10 km Nordic Walking Strecke bewältigen.
Unter richtigen Wettkampfbedingungen führte die Strecke durch den
wunderschönen Schwarzwald. Eine tolle Veranstaltung und schönes Lauf-
erlebnis. Als Belohnung konnte Trainerin Bianca Sigg Ihren Schützlingen
das lang ersehnte Nordic Walking Laufabzeichen übereichen. Die Aus-
zeichnung des deutschen Leichtathletikverbandes darf die TG Welschin-
gen vergeben. Bild: TG Welschingen

geschäft wird auch eine Aus-
wahl an günstigen neuen Arti-
keln angeboten. Die Auszahlung
der Verkaufserlöse und die Ab-
holung der nicht verkauften
Waren ist zwischen 16und 16.30
Uhr. Um Warteschlangen zu
vermeiden, werden alle Anbie-
ter gebeten, vorabMarke,Größe
oder Länge der Verkaufsartikel
vorzubereiten. Schlittschuhe,
einzelne Langlaufartikel, Big
FootSkierundSnowbladeswer-
den nicht angenommen. Der
Skiclub sorgt für einen kleinen
Imbiss.
Weitere Informationen bei
Markus Lerchenberger, skischu-
le@skiclub-engen.de oder
unter www.skiclub-engen.de

Engen. Pünktlich zum Beginn
der neuen Skisaison veranstal-
tet der Skiclub Engen amSams-
tag, 16. November, im Foyer der
Stadthalle Engen seinen tradi-
tionellen Brettlesmarkt. Nicht
mehr gebrauchte Schneesport-
Ausrüstung und/oder – Klei-
dung kann hier von privaten
Anbietern verkauftwerden.Wer
nicht in eine neue Ausrüstung
investieren möchte oder für
Kinder günstige Wintersportar-
tikel sucht, wird hier fündig. Die
Annahme der sauberen und in
einwandfreiemZustandbefind-
lichen Wintersportartikel und
Kleidung ist von 10 bis 12 Uhr,
der Verkauf von 14 bis 15 Uhr. In
Kooperation mit einem Sport-

Brettlesmarkt beim Skiclub Engen am 16. November

AllesrundumdenSkisport

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

mailto:le@skiclub-engen.de
http://www.skiclub-engen.de
mailto:info@info-kommunal.de
mailto:kraft@info-kommunal.de
mailto:rauser@info-kommunal.de
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November-Programm
»Senioren für Senioren«

Montag, 4. November, um 15Uhr: Seniorenkino Cineplex
Singen, 14 Uhr Treffpunkt Bahnhof. Bilden einer Fahrgemein-
schaft odermit demZug (14.18 Uhr) Kinofilm»Es sind die
kleinen Dinge«
Dienstag, 5. November, um 14.30Uhr: Spielenachmittag imGZ
Mittwoch, 6. November, um 16Uhr:Aquarell malen, GZ
Montag, 11. November, um 14Uhr:Wanderung, Treffpunkt
Felsenparkplatz
Montag, 11. November, um 15Uhr:Boulen im Stadtpark
Dienstag, 12. November, um 14.30Uhr: Teamsitzung für
Erstellung vom Jahresprogramm2025 imGZ/EG
Mittwoch, 13. November, um 16Uhr:Aquarell malen, GZ
Montag, 18. November, um 15Uhr:Boulen im Stadtpark
Dienstag, 19. November, um 15Uhr: Seniorenkino in der
Stadtbibliothek
Mittwoch, 20. November, um 16Uhr:Aquarell malen
Montag, 25. November, um 15Uhr:Boulen im Stadtpark
Dienstag, 26. November, um 14.30Uhr:Bastelnachmittag, GZ
Mittwoch, 27. November, um 16Uhr:Aquarell malen
Mittwoch, 27. November, um 14.30Uhr: Singen undMusizieren
imGZ Engen
Boulen fällt bei Regen und Schnee aus
Alle Senioren aus Engen und den Ortsteilen sind herzlich ein-
geladen.
Zusatzveranstaltungenwerden imHegaukurier rechtzeitigmit-
geteilt oder auf der Hompagewww.senioren-engen.de
Anmeldungen: ulrika_hirt@web.de oder Tel. 07733/5668

Hp.roettele@gmx.de oder Tel. 07733/993519

Künstler einen Workshop für
kreatives Schreiben im Gymna-
sium Engen und am Samstag
im Bildungszentrum in Singen
gestalten. »Spoken word« ist
eineKunstform,dieunter ande-
rem bei Poetry oder Preacher
Slams zu hören ist. Die Texte
sind meist lyrisch und rhyth-
misch und erzählen Geschich-
ten oder drücken Meinungen
aus. - mal freundlich, mal frech,
fragend oder trotzig.
Neben dem Trägerverein der
Autobahnkapelle sind das Bil-
dungszentrum, das Dekanat
Hegau und das Gymnasium En-
gen Mitveranstalter. Alle Infos
dazu auf www.bildungszent
rum-singen.de, auf www.deka
nat-hegau.de und auf www.
autobahnkapelle-hegau.de .

Hegau. Am Freitag, 15. Novem-
ber, findet in der Autobahnka-
pelle im Hegau eine Lesungmit
dem Lyriker, Songwriter und
Spoken-Word-Künstler Marco
Michalzik aus Marburg statt.
Dabei liest Michalzik aus sei-
nem zweiten Gedichtband»Wir
werden alle verwandelt wer-
den«. ImVorprogrammwerden
Schüler des Gymnasiums En-
gen, die am Nachmittag mit
dem Künstler einen Workshop
erleben, ihre Texte präsentie-
ren. Beginn ist um 19.30 Uhr. Ti-
ckets gibt es ausschließlich an
der Abendkasse zum Preis von
Euro 10 Euro. Nach der Lesung
besteht die Möglichkeit zum
Gespräch und zur Buchsignie-
rung.
Am Freitag Vormittag wird der

...mit Spoken-Word-KünstlerMarcoMichalzik

LesungundWorkshop
erkennen und in Übungen erle-
ben, wie wirksam auch kurze
Entspannungen auf den Körper
sind.
Es werden Atemübungen prak-
tiziert: aus dem Jin-Shin-Jyutsu
(japanisches Heilströmen): »36
Atemzüge«; aus der Achtsam-
keitslehre»denAtembeobach-
ten« und »Theki« eine
Bewusstseinsreise in den The-
ta-Zustand des Gehirns um
nachhaltig den Körper zu him-
meln und zu erden und den
Energiefluss wieder herzustel-
len, um frisch, munter und ge-
sund zu sein. Interessierte sind
eingeladen zu einem entspann-
ten, lehrreichen Erlebnisabend.
Referentin ist Susanne Mattke,
Heilpraktikerin, Fastenkurslei-
terin, Epigenetik-Coach, Auto-
rin. Eintritt: 3 Euro, SchülerIn-
nen und Studierende frei.
Der letzte Vortrag aus der Reihe
findet am 27. November statt.
Gerne Termin vormerken.

Engen. Bei den heutigen Anfor-
derungen im Alltag gilt es, auf
sich selbst zu achten und die
Möglichkeit zu finden, wieder
Kraft tanken zu können.
Das katholische Bildungswerk
Engen lädtamMittwoch,6.No-
vember, um19.30Uhr zueinem
weiteren Vortrag aus der Vor-
tragsreihe: »Gesund durch
tägliche Entspannung« ins ka-
tholische Gemeindezentrum
Engen, Hexenwegle 2, ein.
An diesem Abend erfahren die
Teilnehmer, wie wirksam kleine
Meditationen imAlltag sind, um
den Parasympathikus, also das
Entspannungsnervensystem,
aktivieren und dessen sofortige
Auswirkungen auf den Körper.
Gesund durch tägliche Ent-
spannung ist ein Schwerpunkt
in der naturheilkundlichen Pra-
xis der Referentin. Neben Er-
nährung und Darmgesundheit.
Die Teilnehmer werden die epi-
genetischen Zusammenhänge

Vortragsreihe imKatholischenBildungswerk

KrafttankenimAlltag

Ausgebucht: Viele Augen zum Strahlen bringen bald wieder »Niko-
laus« (Hubert Kessler) und »Knecht Ruprecht« (Mario Ernst), wenn sie in
Familien und Firmen unterwegs sind, um gute Gaben zu verteilen. Die Ein-
nahmen der Aktion werden von den Hohenhewenteufeln - wie in jedem
Jahr - vollumfänglich für einen guten Zweck gespendet. Termine für einen
Besuch gibt es in diesem Jahr zwar keine mehr - erleben kann man das
Gespann aber noch auf den Weihnachtsmärkten in Singen (7. Dezember,
16 bis 20 Uhr) und in Konstanz (8. Dezember, ab 15 Uhr). Bild: privat

Weihnachtsmarkt: 55 Euro.
Anmeldung bei Gaby Hauff
Clubreisen, Tel. 0179/5998470
und Überweisung vorab auf fol-
gendes Konto: Empfänger: Gaby
Hauff, Verwendungszweck:
Landfrauen STO Hindelang
29.11.24, Bank: Volksbank Meß-
kirch, IBAN: DE 96 6936 2032
0001162217.

Hegau. Die Landfrauen
Stockach-Engen fahren am
Freitag, 29. November, zum Er-
lebnis-Weihnachtsmarkt nach
Bad Hindelang mit großem
Lichterumzug.
Abfahrtsort: Stockach/Oster-
holzparkplatz. Abfahrtszeit: 13
Uhr, Rückkehr: circa 23.30 Uhr.
Kosten für Busfahrt undEintritt

EsgehtnachBadHindelang

Landfrauenfahren
zumWeihnachtsmarkt

http://au.de
http://rum-singen.de
http://nat-hegau.de
http://www.senioren-engen.de
mailto:ulrika_hirt@web.de
mailto:Hp.roettele@gmx.de
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Erntedank für die Tafel: In der Tafel Engen gab es ein reichhalti-
ges Angebot an Gemüse und Obst. Ein herzliches Dankeschön geht an die
Mitglieder der evangelische Kirchengemeinde Engen, die zum Erntedank
viel Obst und Gemüse gespendet haben. Für die Kunden freuen sich über
die gut gefüllten Regale: (von links) Ursula Jockheck, (Tafel-Mitarbeiterin)
Monika Lang, (Tafelleiterin) Axel Schädler.(Tafelleiter). Bild: Tafel Engen

Engen. Abendessen für Leib
und Seele. Am Dienstag, 5. No-
vember, findet wieder ein Spiri-
tuelles Vesper im Alltag statt.
Interessierte treffen sich um
18:30 Uhr im Franziskussaal, im
Engener Pfarrhaus, richten ge-
meinsam die Tafel her und be-
sprechen den Ablauf des
Abends - von Gottesdienst fei-
ern, ins persönliche Gespräch
kommen bis hin zumSpielen.

SpirituellesVesper
Spirituelles Zentrum

VeranstaltungenderLandfrauenEngen-Stockach
Samstag, 2. November
WORKSHOPGLÜCKNR. 2 -DEINE SELBSTWERT-DEINEWERTE-
BEWERTUNGEN
In diesemWorkshop arbeitenwir daran, wie du deinen Selbst-
wert steigern und stärken kannst. Abschließend vertiefenwir in
einer aktiv geführtenMeditation.
Ort SeminarraumOsteopathie, DirkWolf, im Ried 4,

78351 Bodman
Beginn 9.30 bis circa 13.30 Uhr
Referentin Kinesiologin Eva Stuhler
Kosten Mitglieder 60 Euro, Nichtmitglieder 90 Euro
Anmeldung Diana Specht, Mobil: 0160 3657215

Dienstags, 5./12./19./26. November
SOCKENSTRICKEN
Unter fachkundiger Anleitung unserer Referentinnen.
Ort bei ConnyWeckerle, Bargenerstr. 8 in Bargen
Beginn 19.30 Uhr
Kosten 5,00 Euro
Referentin ConnyWeckerle
Anmeldung Andrea Lang, Tel. 07733 8571, Mobil: 0172 7235173

Donnerstag, 7. November
VORTRAG - EHEVERTRAG
Ehevertrag: Erforderlich? Sinnvoll? Überflüssig? Rechtsanwalt
Sascha Keller gibt uns in seinemVortrag einen Überblick zum
Thema Ehevertrag und stellt sich imAnschluss unseren Fragen.
Ort Schönenberger Hof, 78359 Orsingen-Nenzingen
Beginn 19.30 bis circa 21 Uhr
Referentin Rechtsanwalt Sascha Keller
Kosten Spendenbasis / 3 Euro
Anmeldung Diana Specht, Mobil: 0160/3657215

bertus zunächst ein ausschwei-
fender Jäger, der die Erlegung
des Wildes als Selbstzweck sah.
Später, nach der Erscheinung
eines Kreuzes im Geweih eines
gejagten Hirsches, erkannte
Hubertus in allen Wesen Ge-
schöpfe Gottes und setzte sich
hegendundpflegend für sie ein.
Am Dienstag, 5. November,
treffen sich Interessierte um 20
Uhr in Mühlhausen für etwa
eine Stunde im Pfarrer-Rieste-
rer-Haus neben der Mühlhau-
ser Kirche im Saal im ersten
Stock. zum »Bibelteilen am
Abend«
Das Treffen findet jeweils am
ersten Dienstag imMonat statt.
»Gemeinsam lassen wir uns
überraschen, was das Evange-
lium des Tages für uns bereit-
hält. Wir gehen dem nach, was
in uns nachklingt, uns zum
Nachdenken anregt oder uns
weiterhelfen kann in unserer je
eigenen Lebenssituation«,
heißt es in der Einladung.

Hegau. Am Freitag, 1. Novem-
ber, um 10.30 Uhr, wird im Rah-
meneinerWort-Gottes-Feier in
der Pfarrkirche St. Peter u. Paul
der Verstorbenen der Pfarrge-
meinde Mühlhausen gedacht.
Namentlich werden all diejeni-
gen genannt, die seit dem letz-
ten Allerheiligentag verstorben
sind. Anschließend wird eine
Kerze mit demNamen eines je-
denVerstorbenenentzündet. Es
wird herzlich zur Teilnahmemit
anschließender Gräbersegnung
eingeladen.
Eine Hubertus-Messe findet
am Sonntag, 3. November, um
10.30 Uhr in der Pfarrkirche St.
Peter und Paul statt. Zelebrant
ist Pfarrer Uwe Schrempp, die
musikalische Umrahmung ge-
staltet die Parforcehorngruppe
Hegau-Bodensee unter der Lei-
tung von Stefan Bier.
Die Hubertus Messen erinnern
an den Heiligen Hubertus von
Lüttich (Hubertstag: 3. Novem-
ber). Der Legende nach, war Hu-

... inMühlhausen-Ehingen

Allerheiligen,Hubertus-
MesseundBibelteilen

Engen. Am kommenden Mon-
tag, 4. November, fahren die
»Senioren für Senioren« zum
Seniorenkino Cineplex Singen
um 15 Uhr.
Treffpunkt ist um 14 Uhr am
Bahnhof Engen zur Bildung
einer Fahrgemeinschaft oder
der gemeinsamen Zugfahrt
(14.18 Uhr).
Es läuft der Kinofilm »Es sind
die kleinen Dinge«.

Kinobesuch
Senioren für Senioren

an. Für das leiblicheWohl ist ge-
sorgt. Mitmachangebot wie
Kerzenziehen, Bernstein schlei-
fen und Kinderladen.
Adresse: Freie Waldorfschule
Wahlwies, AmMaisenbühl 30 in
Stockach

Hegau. Am Samstag, 16. No-
vember, lädt die Freie Waldorf-
schule Wahlwies zum traditio-
nellen Martinimarkt. Von 10 bis
17 Uhr bieten zahlreiche Ver-
kaufsstände regionale und
kunsthandwerkliche Produkte

... am 16.November anderWaldorfschuleWahlwies

Martinimarkt
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KirchlicheNachrichten

KatholischeKirche
Freitag, 1. November, Allerheiligen
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe,
14 Uhr Andacht auf dem Friedhof
mit Gräbersegnung
Aach: 14 Uhr Andacht mit Gräber-
segnung auf dem Friedhof
Anselfingen: 10.30 Uhr Andacht mit
Gräbersegnung
Bargen: 14 Uhr Andacht mit
Gräbersegnung auf dem Friedhof
Biesendorf: 14 Uhr Andacht mit
Gräbersegnung auf dem Friedhof
Bittelbrunn: 10.30 Uhr Wort-Gottes-
Feier zum Totengedenken
mitgestaltet vom Kirchenchor,
anschließend Gräberbesuch
Ehingen: 10.30 Uhr Hl. Messe,
anschließend Gräbersegnung
Mühlhausen: 10.30 Uhr Wort-Got-
tes-Feier mit anschließender
Gräbersegnung
Neuhausen: 14 Uhr Andacht mit
Gräbersegnung auf dem Friedhof
Stetten: 14 Uhr Andacht mit
Gräbersegnung auf dem Friedhof
Welschingen: 10.30 Uhr Andacht
mit Gräbersegnung auf dem
Friedhof
Zimmerholz: 15 Uhr Andacht mit
Gräbersegnung auf dem Friedhof

Samstag, 2. November, Allerseelen
Engen: 17 Uhr Ital. Rosenkranz in der
Hauskapelle der Sonnenuhr
Ehingen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 18.30 Uhr Hl. Messe
für die Verstorbenen der gesamten
Seelsorgeeinheit

Sonntag, 3. November
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Aach: 18.30 Uhr Hl. Messe als
Taizégottesdienst
Anselfingen: 9 Uhr Hl. Messe
Bittelbrunn: 9 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 10.30 Uhr Hl. Messe
als Hubertusmesse

Initiative für ein spirituelles
Zentrum imOberenHegau:
Spirituelles Vesper im Alltag am
Dienstag, 5. November
Allerheiligen inMühlhausen: Am
Freitag, 1. November, um 10.30 Uhr,
wird im Rahmen einer Wort-Gottes-
Feier in der Pfarrkirche St. Peter u.
Paul der Verstorbenen der
Pfarrgemeinde gedacht
HubertusMesse inMühlhausen:
Am Sonntag, 3. November, findet
um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche
St. Peter und Paul ein Hubertus
Gottesdienst statt.
Kath. Bildungswerk: Auszeit im
Alltag - Bibelteilen am Abend am
Dienstag, 5. November, um 20 Uhr in
Mühlhausen

EvangelischeKirche
Gottesdienst:
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst mit
Prädikant Dr. Mittelstaedt

Gemeindetermine/Kreise:
Die Kreise treffen sich zu den
üblichen Zeiten. Wer dazu Fragen
hat, kann sich beim Ev. Pfarramt, Tel.
07733/8924 gerne melden.

ChristlicheGemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst

NeuapostolischeKirche
Engen
Donnerstag: 20 Uhr Gottesdienst,
Gemeinden Immendingen und
Engen in Immendingen (mit
Livestream)

Beratungen+Bereitschaftsdienste

Apotheken-Wochenenddienst:
Freitag, 1. November:Hohentwiel
Apotheke, Hegaustraße 14, Singen,
Telefon 07731/905680
Samstag, 2. November:Hilzinger
Marien-Apotheke, Hauptstraße 61,
Hilzingen, Telefon 07731/99540
Sonntag, 3. November: Scheffel-
Apotheke, Haselbrunnstraße 48,
Radolfzell, Telefon 07732/971270

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 0761/120 120 00
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst
erfahren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/5187715, Tierrettung LV
Südbaden, Lochgasse 3, 78315
Radolfzell, Tel. 07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an
jedem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin:
Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im
Haushalt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege»Katharina«,
Außer-Ort-Straße 8a, 78234 Engen,
Tel. 07733/360490
Die Zieglerschen - Ambulante
Dienste der Behindertenhilfe,
Beratung und Unterstützung für
Menschen mit Assistenzbedarf:
Ambulant Betreutes Wohnen,
Familienunterstützender Dienst,
Persönliches Budget, Betreutes
Wohnen in Familien. Gewinnung
und Begleitung ehrenamtlich und
bürgerschaftlich engagierter
MitarbeiterInnen. Breite Straße 11,
78234 Engen, Tel. 07733/9961370,
Mail: engen@zieglersche.de,
Internet: www.zieglersche.de
Pflegestützpunkt Landkreis
Konstanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung,
Tel. 07731/958040
Beratungsstelle für Schwangere,
Paare und Familien, staatlich
anerkannte Schwangerschaftskon-
fliktberatung,Diakonisches Werk
im Evangelischen Kirchenbezirk
Konstanz, Außenstelle Engen:
Hexenwegle 2, Tel. 0172/2781385,

Mittwoch 13 bis 17 Uhr und Freitag
8 bis 13 Uhr oder nach telefonischer
Vereinbarung
Psychologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz, Amt für
Kinder, Jugend und Familie,
Außenstelle Singen, Maggistr. 7,
78224 Singen, Sprechzeiten: Montag
bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr, Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu
ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400
pro Familia,Gesellschaft für
Familienplanung, Sexualpädagogik
& Sexualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di 12-13
Uhr, Tel. 07731/61120
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von
9-12 Uhr, sonst nach Vereinbarung,
www.caritas-singen. de
Telefonseelsorge,Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/ oder
0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V.,Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Maria
Lenzen, Im Scheurenbohl 43, Engen,
Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialsta-
tion, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen undHegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen,
ambulanter Hospizdienst,
Trauerbegleitung. Tel. 07731/31138.
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044
Energieagentur Kreis Konstanz
mittwochs von 11 bis 15 Uhr
telefonische Wärmewende-Bürger-
sprechstunde (Fragen zu Heizung,
Wärmeschutz und energie-effizien-
tem Bauen), Tel. 07732/9391236

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 0800 9480400.

Jubilare

■ Herr Kurt Weber, Engen, 70. Geburtstag
am 1. November

■ Herr Sante Melillo, Engen, 70. Geburtstag
am 2. November

■ Herr Gerhard Maurer, Anselfingen, 70. Geburtstag
am 4. November

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

http://www.bw-lv.de/beratu
mailto:singen@bbh-ev.de
mailto:engen@zieglersche.de
http://www.zieglersche.de


Zur Verstärkung unseres Teams in Engen suchen wir ab sofort einen
Sachbearbeiter im kaufmännischen Bereich (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit

Wir sind ein führendes Unternehmen im
Versandhandel für Tauch- und Wasser-
sport mit Sitz in Engen, Baden-Württem-
berg, und bieten unseren Kunden mit
insgesamt drei Onlineshops ein
fantastisches, optimal zugeschnittenes
Einkaufserlebnis sowie digitale
Online-Tauchkurse an.

Aufgaben:
Kommunikation mit Kunden und Lieferanten

Erstellung von Angeboten und
Kostenvoranschlägen

Reklamationsabwicklung

Datenerfassung und -pflege im ERP-System

Betreuung der Onlineshops

Analyse und Reporting von Kennzahlen zur
Erfolgsmessung

Enge Zusammenarbeit mit unseren
Dienstleistern

Anforderungen:
Abgeschlossene kaufmännische
Ausbildung oder eine vergleichbare
Qualifikation

Abgeschlossene Tauchausbildung

Erfahrung im Umgang mit verschiedenen
ERP-Systemen und MS Office

Teamgeist und Kommunikationsstärke
im Umgang mit internen und externen
Personen

Erfahrungen im Kundenservice sind von
Vorteil, aber nicht zwingend erforderlich

Sprachgewandtheit und ein gutes Gefühl
für die deutsche und englische Sprache

Wir bieten:
Verantwortungsvolle und abwechslungs-
reiche Position mit attraktiver Vergütung

Angenehmes Betriebsklima in einem
familiären Umfeld

Raum für Kreativität und eigenverantwort-
liches Arbeiten

Schulungen und Weiterbildungsmöglich-
keiten im Tauch- und Wassersport

Flexibilität bei der Gestaltung des Arbeits-
vertrags

Die Möglichkeit, Ihr Hobby zum Beruf
zu machen

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige
Bewerbung mit Lebenslauf an:
gf@divestore.de

Wir stellen ein!

Küchenleitung
(m, w, d) für unsere
Versorgerküche ab

1. November 2024 oder nach
Vereinbarung gesucht.

Engagierte/r Mitarbeiter*in mit
einer Ausbildung als

Hauswirtschafter*in, Koch/
Köchin oder entsprechender

Qualifikation
Stellenumfang: 50 bis 80 %,
vorwiegend vormittags. Die
Grundlage unserer Küche ist
Vollwertkost aus frischen
Zutaten und Produkten aus
biologischer Erzeugung.

Wir bieten:
unbefristete Anstellung,
Bezahlung nach TV-L,

betriebliche Altersvorsorge,
JobRad sowie Weihnachtsgeld.
Alle weiteren Infos finden Sie

unter:
www.haus-am-muehlebach.de

Das Städtische Museum Engen + Galerie sucht vom 23. Februar – 25. Mai 2025

Mitarbeiter/innen für die Museumsaufsicht m/w/d

Sie möchten sich während der Zeit vom 23. Februar 2025 bis zum 25. Mai 2025
etwas hinzuverdienen und unser Team bei der nächsten Sonderausstellung
unterstützen. Sie arbeiten während der üblichen Öffnungszeiten des Museums
und schwerpunktmäßig an den Wochenenden, sowie bei besonderen
Veranstaltungen (auch abends).
Ihre Bezahlung erfolgt im Stundenlohn nach den Bestimmungen des TVöD. Es
handelt sich um eine Beschäftigung auf der Basis einer befristeten geringfügigen
Beschäftigung (Minijob) auf 538,00 EUR-Basis bzw. als kurzfristige Beschäftigung.
Haben Sie Interesse an Kunst und möchten Sie in unserem Team mitarbeiten,
dann nehmen Sie mit uns bis zum 30.11.2024 Kontakt auf:

 Stadtverwaltung Engen - Personalamt -, Hauptstraße 11, 78234 Engen.
 E-Mail bewerbungen@engen.de (max. 12 MB)

Für Auskünfte steht Ihnen Museumsleiter Dr. Velten Wagner, Tel. 07733/502-246
( VWagner@engen.de) gerne zur Verfügung.

Besuchen Sie uns
auch im Internet:
www.engen.de

Informationen zur sicheren
Kommunikation finden Sie unter

www.engen.de/sicher+kommunizieren

Aufsichtspersonal für das
Städtische Museum Engen +

Galerie gesucht

BEWIRB DICH UND
WERDE AUCH ZUSTELLER (M/W/D)

FÜR ZEITUNGEN UND BRIEFE.

ABWEHRKRÄFTE STÄRKEN,
MIT DEINEM JOB
ZU MEHR VITALITÄT.

sk-logistik-jobs.de

AB 18 BIS 99 JAHREN.
ALS MINIJOB, TAGEWEISE, IN TEILZEIT
ODER VOLLZEIT. 07531/999 1100

IN ENGEN (SCHÜTZENSTRASSE, IM SCHEURENBOHL)

Stellenmarkt

Redaktions- und
Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

Anzeigenberatung
Astrid Zimmermann

S S 6 A h

HHEEGGAAUUKURIERJahnstraße 40 · 78234 Engen
Tel. 07733/996594 - 0
Fax 07733/996594 - 5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

E-Mail: Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de

Vanessa,
7 Jahre

DER KREBS HAT’S NICHT

LEICHT MIT MIR.
Vanessa hat ihrem Tumor
den Kampf angesagt.
Wir unterstützen sie dabei.

www.kinderkrebsnachsorge.de

KÄMPFEN SIE MIT!

MEHR UNTER

SPENDENKONTO
Sparkasse Schwarzwald-Baar
IBAN DE41694500650000005000
BIC SOLADES1VSS
Stichwort „Kampfansage“

Seite 26 HegauKurierMittwoch, 30. Oktober 2024Seite 26 HegauKurier Mittwoch, 30. Oktober 2024

http://www.kinderkrebsnachsorge.de
mailto:Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de
mailto:info@info-kommunal.de
http://sk-logistik-jobs.de
http://www.engen.de/sicher+kommunizieren
http://www.engen.de
mailto:bewerbungen@engen.de
http://VWagner@engen.de
http://www.haus-am-muehlebach.de
mailto:gf@divestore.de


HegauKurier Seite 27Mittwoch, 30. Oktober 2024 HegauKurier Seite 27Mittwoch, 30. Oktober 2024

Heizung
Bäder

Ser ice

Es gibt immer noch hohe staatl. Förderungen
für die Sanierung von Heizungsanlagen !
Benötigt Ihre Heizung eine Wartung ?

Möchten Sie Ihr Bad sanieren ?
Rufen Sie an, wir sind gerne für Sie da !

Auch im Notfall
sind wir für
Sie da!

Engen
07733-505-870

www.kerschbaumer.de

Veranstaltungen im Gesundheitsschuppen
in Engen-Neuhausen
„Hilfe zur Selbsthilfe“

° Fasten nach Breuss vom 2. bis 7. November
° Tapen für die ganze Familie am So. 10.11.

° Körperpendel als Entscheidungshilfe am Sa. 23.11.
° Selbsthilfe Dorn für alle Gelenke am So. 24.11.

° Workshop „Bäuchleinwohl + Ruhepol“ am So. 8. Dez.

Anmeldung und Info: Tel. 07733 – 501 49 35
www.gesundheitsschuppen.de

www.elektro-zepf.de

Ihr lokaler Profi
für innovative
Elektrotechnik

Engener Straße 30-32
78250Watterdingenzu verkaufen, bestehend aus 16 Zoll

Mercedes Originalfelgen und Dunlop
Sommerreifen in den Dimensionen
205/55/R16, Felge:6.5JxET49 für 70
Euro, abzuholen in Engen. Tel.
0157 8048 1048

Mercedes Originalkomplettradsatz

eBay

Wir verkaufen für Sie.
Tel. 0 77 33 / 99 37 13

gesucht - gefunden
Hier können Sie erfolgreich Ihre Kleinanzeige aufgeben:

info@info-kommunal.de . Telefon0 77 33 / 996594-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige per mail oder

Brief an Info Kommunal, Jahnstraße 40, 78234 Engen

KFZ Dienstleistungen

IMMO
m Südwestenim

Aktu
elle

ANG
EBO

TE

per M
ail er

halte
n*

DEINE HEIMAT

Dein Zuhause
Finde noch heute Dein perfektes Zuhause

auf immo-im-südwesten.de.

Das Immobilienportal des SÜDKURIER
verwirklicht Deine Immobilienträume.

immo-im-südwesten.de

*Einfach bei Deiner Suche den Suchagent per E-Mail aktiveren
und kein neues Angebot verpassen.

HHEEGGAAUUKURIERKURIERAnzeigenberatung

Astrid Zimmermann
E-Mail: Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

MEINEN HERZFEHLER
MACH’ ICH VÖLLIG FERTIG.
Florian hat seinem Herzfehler den Kampf angesagt.
Wir unterstützen ihn dabei.

SPENDENKONTO
Sparkasse Schwarzwald-Baar
IBAN DE41 6945 0065 0000 0050 00
BIC SOLADES1VSS
Stichwort „Schenk mir Zukunft“

www.kinderkrebsnachsorge.de
MEHR UNTER

KÄMPFEN SIE MIT!

Florian,
16 Jahre

http://www.kinderkrebsnachsorge.de
mailto:Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de
mailto:info@info-kommunal.de
http://immo-im-s�dwesten.de
http://immo-im-s�dwesten.de
mailto:info@info-kommunal.de
http://www.elektro-zepf.de
http://www.gesundheitsschuppen.de
http://www.kerschbaumer.de
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78247 Hilzingen · Breiter Wasmen 17
Tel. 0 77 31/ 8 68 20 · Mail: info@richter-nickel.de

Carl-Benz-Straße 5 a
78234 Engen-Welschingen

Beim Kauf einer neu geplanten
Küche bei FLUCK KÜCHEN werden
wir Ihre vorhandene Küche kosten-
los einem guten Zweck zuführen
oder entsorgen.

KÜCHENTAUSCH
ALT GEGEN NEU!

Vorher Nachher

SCAN ME

KÜCHENSTUDIO
Öffnungszeiten
Di.-Fr. 9-18 Uhr
Sa. 9-15 Uhr

FLUCK KÜCHEN GmbH
Belzwies 1
D-78176 Blumberg
Tel.: +49 7702 60 800 65
www.fluck-kuechen.de

24 STUNDEN PFLEGE
LKR.– KONSTANZ U: HEGAU

CCAARREE----bbyy--SSAAUUTTEERR

T.077359380227

www.care-by-sauter.com
info@care-by-sauter.comRechtsanwalt

Sven MiricM
Erbrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Öffentliches Baurecht

Friedrich-List-Str. 9
78234 Engen-Welschingen
Tel. 07733-3604747
E-Mail info@kanzlei-miric.de
www.kanzlei-miric.de

SAUNA - INFRAROT

Gisi’s Shop
Gabriele Weschenfelder

Ausstellung – Beratung – Verkauf
D-78247 Hilzingen-DUCHTLINGEN

Tel. 07731 /46485
www.gho.de/sauna-shop

Sauna
Solar

Fitness

Kabinen Wärmekabinen

Gerüst & Reifen Bach
Gerüstverleih • Reifen & Felgen für PKW, NFZ und Agrar
RDKS-Sensoren • Reifeneinlagerung

Florian Bach
Oberdorfstraße 18
78253 Eigeltingen
Tel. 07774 - 1284
www.reifen-bach.de

Garten-/Landschaftbau Müller
Telefon: 0152 / 27 66 21 62

Baumfällungen, Hecken entfernen
und in Form schneiden.

Hausmeisterdienste, Pflasterung, Bepflanzung.
Zuverlässig, preiswert und fachgerecht.

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz

http://www.reifen-bach.de
http://www.gho.de/sauna-shop
mailto:info@kanzlei-miric.de
http://www.kanzlei-miric.de
http://www.care-by-sauter.com
mailto:info@care-by-sauter.com
http://www.\Ufb02uck-kuechen.de
mailto:info@richter-nickel.de
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